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SOLTAU. „Russland in Europa -
Partner oder Bedrohung?“ - so lautet
das Thema eines Vortrages, den Bri-
gadegeneral a.D. Reiner Schwalb im
RahmenderReihe „SoltauerGesprä-
che“ am 20. Juli um 20 Uhr in Soltau
hält. Coronabedingt wird die Vor-
tragsreihe in der AltenReithalle,Win-
sener Straße 34, fortgesetzt. Das
Thema des Abends ist unverändert
aktuell undwar aucheinwesentlicher
Teil der kürzlich geführten G7- und
der NATO-Gespräche. Auf die kom-
plexe Frage wird der Referent in sei-
nem Vortrag eingehen. Als Verteidi-
gungsattaché an der deutschen Bot-
schaft in Moskau war er sieben Jah-
re, von 2011 bis 2018, tätig und
hatte damit einen profunden Einblick
in das Land und seine Politik.
Die Liste schwieriger Punkte im

Verhältnis zu Russland ist lang: Na-
walny und die Menschenrechte, Be-
larus und die Gas-Pipeline, Internet-
Attacken, konträre Interessen in Sy-
rien, Libyen und andere außereuro-
päische Konfliktregionen. Dazu heißt
es in der Veranstaltungsankündi-
gung: „Anfang der 90er Jahre sprach
der damaligeStaatspräsidentGorba-
tschow vom gemeinsamen Haus
Europa, geworden ist es anders.
Russlandhat sich voneiner Präsidial-
demokratie hin zu einer Diktatur ent-
wickelt.“ Geblieben sei jedoch der
Wunsch eines gutnachbarschaftli-
chen Verhältnisses zur russischen
Zivilgesellschaft in Form von Städte-
partnerschaften, kulturellen Begeg-
nungen, Schüleraustauschen. So
gebe es auch für Bundeskanzlerin
Merkel wenig Gründe, nicht mit dem
Kreml zu sprechen. Und die Antwort
Europas auf die Herausforderungen
Russlands ließen sich auf den Drei-
klang „zurückweisen - einschränken
- kooperieren“ zusammenfassen.
Daher stelle sich die zentrale Frage:

„Russland – Partner oder Bedro-
hung?“
Der Arbeitskreis „Soltauer Gesprä-

che“ weist darauf hin, dass derzeit
wegen entsprechender Corona-Auf-
lagenmaximal 120Zuhörerinnen und
Zuhörer teilnehmen dürfen. Die Alte
Reithalle ist ab 19.15 Uhr geöffnet.
Die Besucherinnen und Besucher
werden gebeten, entweder eine ak-
tuelle Testbescheinigung (nicht älter
als 24Stunden) oder einen Impfnach-
weis oder einen Nachweis, dass sie
genesen sind, mitzuführen. Die Per-
sonaldaten werden über die „Lu-
caApp“, ansonsten durch Ausfüllen
eines Personalbogens erfasst. Es
besteht die Möglichkeit, sich per E-
Mail an C.Gberndt@t-online.de oder
per Telefon unter (05191) 71203 im
Vorfeld für diese Veranstaltung anzu-
melden.

Referiert im Rahmen der „Soltauer
Gespräche“ am 20. Juli in Soltau:
Brigadegenerala.D.ReinerSchwalb.

Foto: Reiner Schwalb

„Soltauer Gespräche“
Brigadegeneral a.D. Reiner Schwalb referiert Und was ist mit Tee?

Beutel eingebuddelt
Leonie Braun und Tjado Brackmann beteiligen sich an Forschungsprojekt

SOLTAU (mk). „Und was ist mit
Tee?“ - so manch einer dürfte sich
an diemehrfachmit leicht nervigem
Unterton gestellte Frage erinnern,
die ein Norddeutscher im Fischer-
hemd immer wieder in einem TV-
Werbespot, der vor vielen Jahren
eine runde Praline schmackhaft
machen sollte, an die Zuschauer
richtete. In Soltau hätte es darauf
am vergangenen Donnerstag in
Breidings Garten prompt eine Ant-
wort gegeben: „Der kommt ins Erd-
reich!“ Inder IdylledesLandschafts-
parks verbuddelten nämlich zwei
junge Heidjer sechs Teebeutel. An-
lass war nicht etwa eine Protestak-
tion radikaler Kaffeetrinker, die ein
„Konkurrenzprodukt“ symbolisch
unter die Erde bringenwollten, son-
dern eineMaßnahme imDiensteder
Forschung. Nach einem ersten Pi-
lotversuch im vergangenen Jahr
sind Freiwillige bundesweit dabei,
Teebeutel zu vergraben, um daraus
Rückschlüsse auf dasLeben imBo-
den zu ziehen. Damit sind sie Teil
der „Expedition Erdreich“, eines
bundesweitenCitizen-Science-Pro-
jekts des Bundesforschungsminis-
teriums.
Citizien Science bedeutet über-

setzt „Bürger-Forschung“. Dabei sol-
lenLaien selbst zuForscherinnenund
Forschernwerden. Ein gutesBeispiel
dafür sind die alljährlichen Vogelzäh-
lungen des Naturschutzbundes
Deutschland (NABU). Auchbei dieser
Aktion sollen Jahr für Jahr möglichst
viele Interessierte mitmachen, um so
eine breite Grundlage für die For-
schung zu liefern. Ein Faible für For-
schunghabenauchdie beiden19jäh-
rigen Leonie Braun und Tjado Brack-
mann ausSoltau. Ihr Abitur haben sie
amGymnasium Soltau gemacht und
sich dort in ihrer Schulzeit am Wett-
bewerb „Jugend forscht“ und an
anderen naturwissenschaftlichen
Wettbewerben beteiligt.
Auf das bislang größte Bürgerfor-

schungsprojekt in der Bodenunter-
suchung in Deutschland sind die
jungen Böhmestädter durch einen
Zeitungsartikel aufmerksam gewor-
den. Für beide war schnell klar, dass
sie sich daran beteiligen möchten.
„Wir haben uns imMärz angemeldet.
DieNachfragewar aber sogroß, dass
keine Aktions-Kits mehr zur Verfü-
gung standen“, berichtete Braun.
Diese sind jedoch erforderlich, um
mitmachen zu können, enthalten sie
doch neben sechs genormten Tee-
beuteln - zur Hälfte Rooibusch, zur
Hälfte Grüntee - auch eine kleine

Schaufel, destilliertes Wasser, Röhr-
chen für Bodenproben sowie eine
Feinwaage, eine Anleitung und eini-
ges mehr.
„Im April hat die Aktion begonnen

- und im Mai haben wir dann doch
noch jeder ein Aktions-Kit erhalten“,
erkärt Braun inBreidingsGarten.Und
warum haben sich die beiden den
Landschaftspark als ersten Standort
für ihre Experimente ausgesucht?
„Eigentlich sollte hier unsere Abi-
Entlassung stattfinden. Die musste
aberwegen schlechtenWetters in die
Halle verlegt werden. Außerdem ha-
ben wir gedacht, dass das hier eine
schöne Kulisse für die Presse ist“,
erklärte Brackmann. Er holte sich
beim 2. Vorsitzenden des Vereins
Breidings Garten, Rüdiger Röders-
Arnold, dasOkay - und so konntedas

Duo am vergangenen Donnerstag
loslegen. Ein guter Platz war unter
schattenspendendenBuchenschnell
gefunden. An diesem fühlten sich
aber auch etliche Mücken wohl, so
dass an „Abwarten und Tee trinken“
nicht zu denkenwar. Doch die beiden
Jungforscher ließen sich von den
summenden Plagegeistern nicht aus
derRuhebringen, sondern arbeiteten
ihrProgrammakribischnachVorgabe
der mitgelieferten Anleitung ab. Zu-
nächst trugen sie die per Handy er-
mittelten Koordinaten der Stelle ein.
Dann kalibrierten sie mit Hilfe eines
100-Gramm-Gewichts die Feinwaa-
ge, umschließlichdaraufdasGewicht
jedeseinzelnenTeebeutels zubestim-
men. Weiter galt es, diese Daten auf
einem speziellen Bogen einzutragen,
dieBeutel zubeschriftenundsiedann

nach einer bestimmten Vorgabe in
acht Zentimeter tiefen Löchern einzu-
graben. Zudem nahmen Brackmann
und Braun eine Bodenprobe und er-
mittelten den pH-Wert. Auch dieses
Messergebnis trugen sie auf dem
mitgelieferten Erhebungsblatt ein.
Die Wissenschaft braucht eine

ganze Menge Daten, um den allge-
meinen Zustand der Böden und de-
ren CO2-Freisetzung besser bewer-
ten zu können. Dabei hilft die hier
angewandte „Tea-Bag-Index-Metho-
de“, eine anerkanntes wissenschaft-
liches Verfahren. Nach drei Monaten
werden die Teebeutel wieder ausge-
graben und erneut gewogen. Der
GewichtsunterschiedgibtAufschluss
über die Zersetzungsrate des Tees
und damit auch dieCO2-Freisetzung
des jeweiligen Bodens. Weil die Zer-
setzung von vielenFaktoren abhängt,
untersuchendieTeilnehmerinnenund
Teilnehmer zusätzlich auch den pH-
Wert, die Bodenart sowie die Art der
Landnutzung. Diese und andere An-
gaben werden nach Abschluss der
Aktion in eine europäische Daten-
bank eingespeist und von Experten
ausgewertet.
Bis September werden Bodenda-

ten an bis zu 9.000 Standorten er-
hoben. Ein Teil der Ergebnisse wird
für die Klimamodellierung zur Verfü-
gung gestellt. Und Leonie Braun
weist auf einen weiteren Aspekt hin:
„Die Bürgerinnen und Bürger sehen,
was für ein wichtiges Ökosystem
unsere Böden sind.“

Gruben im Dienste der Forschung Teebeutel ein: Tjado Brackmann und Leonie Braun. Fotos: mk

Strikt nach Vorgabe arbeiteten Brackmann und Braun ihr Programm ab.

Bluegrass, Country, Rock
Gruppe „Appletown Washboard Worms“ im Biergarten

SCHNEVERDINGEN. Ein Konzert
gibt die Band „Appeltown Washbo-
ard Worms“ auf Einladung des
Schneverdinger Kulturvereins am
kommenden Freitag, dem 16. Juli,
um 19 Uhr im Biergarten am Rat-
haus, Marktstraße 4a, in Schnever-
dingen.
Die Gruppe „Appeltown Washbo-

ardWorms“ hat inzwischen die Skif-
fle-Musik Hamburger Bands der
50er Jahre behutsam zu Grabe ge-
tragen und hebt sich mit ihrem ab-
wechslungsreichen Programm
durchaus von der großen Schar
schrammelnder Skiffle-Bands ab.
Die E-Gitarre begleitet die bekann-
testen Country-Songs des Banjo-
Spielers, vorgetragen mit einer
Stimme nah an Johnny Cash. Hinzu
kommt schneidender Boogie Woo-
gie, häufig akrobatisch vierhändig
auf dem Piano zelebriert. Ergänzt
wird die Band seit 2011 von zwei
gestandenen HamburgerMusikpro-
fis. Am Kontrabass steht ein Urge-
stein der Jazzer-Szene, steuert
Swing und Jazzstandards bei. Die
Country-Fiddle spielt ein „Teufels-
geiger“ aus Österreich, dessen So-
li stets Begeisterungsstürme aus-
lösen.
Das Programm der Band enthält

filigrane Bluegrass-Stücke ebenso

wie Count ry -Ba l l aden und
Rock’n’Roll imWechsel mit Boogie-
Nummern. Im Zentrum stehen aber
nach wie vor die traditionellen Skif-
fle-Stücke der 50er und 60er Jahre.
Die Band spielt in folgender Be-

setzung: Carsten Meins (Fivestring-
Banjo, Mandoline, Kontrabass, Ge-
sang, Train-Whistle), Finn Olaf Wal-
ter (E-Gitarre, Gesang), Matthias
Meissner (Schlagzeug, Waschbrett,

DieGruppe „AppeltownWashboardWorms“ gibt am 16. Juli ein Konzert
im Biergarten am Rathaus. Foto: Appeltown Washboard Worms

Kochtöpfe, Cajon), Klaus Lüers
(Kontrabass, Akkordeon, Piano, Ge-
sang), Helmut Stuarnig (Country-
Fiddle) sowieWolfgang Hilke (Akus-
tik-Gitarre, Gesang).
Der Abend ist eine gemeinsame

Veranstaltung des Kulturvereins
Schneverdingenmit demBiergarten
am Rathaus. Karten gibt es im Vo-
erverkauf etwas günstiger sowie an
der Abendkasse.

Aus Auto gelockt

Erneut hat eine Trickdiebin im Heidekreis lange Finger gemacht und eine
Seniorin bestohlen. Die Täterin lockte ihr 76-jähriges Opfer aus Munster
am vergangenenMontagmittag auf einemParkplatz an derWilhelmstraße
in Soltau zunächst unter einem Vorwand aus ihrem geparkten Auto. Im
Zuge ihres Ablenkungsmanövers entwendete die Unbekannte aus dem
Fahrzeug einen Beutel, in dem sich unter anderem auch eine Geldbörse
befand. Der Gesamtschaden wird laut Polizeibericht auf rund 550 Euro
geschätzt. Hinweise zur Täterin nimmt die Polizei Soltau unter der Tele-
fonnummer (05191) 93800 entgegen. Foto: mk

Zeugen?
SCHNEVERDINGEN. In Schne-

verdingen stieß am vergangenen
Dienstag, dem 6. Juli, gegen 11.15
Uhr ein dunkler Pkw beim Rück-
wärtsfahren gegen einen geparkten
Opel Meriva und beschädigte das
Fahrzeug hinten links. Der Unfall er-
eignete sich auf den Parkplätzen an
der Gebäuderückseite der Verdener
Straße 11 und 13 mit Zu- und Ab-
fahrt zur Bergstraße. Das verursa-
chende Fahrzeug kommt laut Poli-
zeibericht möglicherweise aus dem
Landkreis Rotenburg. Zeugen wer-
den gebeten, sich mit der Polizei
Schneverdingen unter der Telefon-
nummer (05193) 982500 in Verbin-
dung zu setzen.



„Stück Heimat verschenken“
Zweite Präsentbox mit Spezialitäten aus dem Landkreis und der Region

Liste für die Kommunalwahl
Kandidatenaufstellung bei der SPD Neuenkirchen steht fest

SOLTAU. Ein passendes Mit-
bringsel aus der Region - das kann
viel mehr sein als ein „lila Sträuß-
chen“ mit Erika. Typische kulinari-
sche Spezialitäten und kulturelle
Informationen aus dem Heidekreis
finden Kunden in der neuen Prä-
sentbox „Spezialitäten aus dem
Heidekreis“. Darin gibt also Feines
aus der Heide für echteHeide-Fans
- und für das Gemeinschaftspro-
jekt haben mehrere Stellen an ei-
nem Strang gezogen: Wie schon
die erste Auflage 2018 ist auch die
diesjährige Geschenkbox in Zu-
sammenarbeit mit der Erlebniswelt
Lüneburger Heide GmbH, dem
Landkreis Heidekreis, den Heide
Werkstätten, Smurfit Kappa und
der Edeka Minden-Hannover ent-
standen. Das perfekte Präsent für
Freunde der Lüneburger Heide und
Heimatverbundene ist ab sofort in
allen Edeka-Märkten und Edeka-
Centern sowie in diversen Touris-
ten-Informationsstellen im Heide-
kreis erhältlich. Beim Edeka-Cen-
ter Ehlers in Soltau stellten Vertre-
ter der beteiligten Einrichtungen
jetzt die zweit Auflage der Box vor.
„Für die Edeka Minden-Hannover

steht Regionalität im Fokus“, so das
Unternehmen in seiner Mitteilung.
Daher setzte der genossenschaft-
lich organisierte Verbund bereits in
mehreren Regionen auf diese be-
sonderen Geschenkboxen. Ziel da-
bei sei es, regionale Partner und
Lieferanten zu unterstützen und
damit die Region zu fördern: „Die
regionalen Präsentboxen sind bei
unseren Kunden sehr begehrt - bei
den Einheimischenwie auch bei den
Touristen. Wer ein Mitbringsel aus
dem Heidekreis sucht oder ein
Stückchen Heimat verschenken
möchte, hat mit der Geschenkbox
Spezialitäten aus dem Heidekreis
das Richtige gefunden“, sind Ede-
ka-Vertriebsleiter Detlef Matz und
Edeka-Regionaleinkäufer Harpreet
Ahluwalia überzeugt.
In der Box sind typische Leckerei-

en aus der Region zusammenge-
stellt. Calluna Heide Gin und Lottas
Eierlikör sind als flüssige Speziali-
täten dabei. Hausgemachte Leber-
wurst von Munstermann und Spira-
len-Dinkel-Nudeln von Hof Poppe
treffen den herzhaften Geschmack.
Mit Kürbiskernen aus der Heide be-
kommen verschiedeneGerichte das
regionale „Etwas“. Und für die
„Süß“-Liebhaber gibt es Mirko Hei-
dehonig und Heidelbeer-Konfitüre
der Heide-Manufaktur. Ebenfalls
nicht fehlen darf die Heide-Kaffee-
mischung. Damit Fans ihre Liebe
zum Heidekreis auch zeigen kön-
nen, gibt es zudem eine Baumwoll-
Tasche, ein Schlüssel- und ein Arm-
band mit passendem Motiv und

NEUENKIRCHEN. „Harmonisch
und ohne Gegenkandidaturen“, so
beschreiben die Sozialdemokraten
aus dem Sticht in ihrer Mitteilung,
sei die Kandidatenaufstellung bei
der SPD Neuenkirchen gelaufen -
und dazu noch sehr flott.
„Schnell“ - das sei bei der Kandi-

datenaufstellung für die Kommunal-
wahl immer ein relativer Begriff, so
die SPD, „schließlich gilt es einen
regelrechten Formularkrieg zu be-
stehen, um die Kandidatinnen und
Kandidaten tatsächlich und wahl-
rechtskonform ins Rennen um die
Plätze im Gemeinderat und in den
Ortsräten zu schicken.“ Und doch
ging es schnell bei denNeuenkirche-
ner Sozialdemokraten, denn bereits
bei der nur kurze Zeit vorher statt-
gefundene Jahreshauptversamm-
lung hatte man sich im grobem Rah-
men auf Kandidaturen geeinigt.
„Für die vorgeschlagenen Listen-

plätze gab es keine Gegenkandida-
turen, so dass die Listenaufstellung
sehr harmonisch und in den Ergeb-
nissen einstimmig verlief“, so die
Mitteilung. „In geheimerWahl einigte
man sich auf folgende Listenaufstel-
lung für den Gemeinderat: Michael
Bluhm (Delmsen) und Jörg Kremser
(Neuenkirchen) gehen auf die ersten
beiden Plätze, gefolgt von Irina Na-
gorni (Neuenkirchen) und Franka
Strehse (Hertel). Die Plätze 5 und 6

Schriftzug. Ergänzt wird die Box
durch die Broschüre „Aktiv in der
Natur“ mit Rad- und Wandertouren
in der Region, das Gastgeberver-
zeichnis der Erlebniswelt Lünebur-

besetzen Jürgen Renken (Sprengel-
Königshof) undCarmenWilson (Neu-
enkirchen). Für den letzten Platz hat
sich Connor Strehse (Hertel) ent-
schieden.“
Irina Nagorni und Astrid Röben

sind auf die ersten beiden Listenplät-
ze für die Ortsratswahl in Neuenkir-
chen gewählt worden, gefolgt von

Verkaufsstart der neuen Präsentbox „Spezialitäten aus dem Heidekreis“ im Edeka-Center Ehlers: (v.li.) Der
selbstständige Kaufmann Ralf Ehlers, Hauke Kroschinski (Werkstattleiter Dienstleistung, Heide-Werkstätten
e.V.), Landrad Manfred Ostermann, Hjördis Fischer (Geschäftsführerin Erlebniswelt Lüneburger Heide GmbH)
sowie Harpreet Ahluwalia (Edeka-Regional-Einkäufer) und DörtheMüller (Stabstelle Kreisentwicklung undWirt-
schaft, Landkreis Heidekreis). Fotos: EDEKA Minden-Hannover/Christian Schwier

Sie gehen für die SPD Neuenkirchen ins Rennen um Ratsmandate: (v. li.) Michael Bluhm, Jürgen Renken, Irina
Nagorni, Connor Strehse, Carmen Wilson, Franka Strehse, Astrid Röben und Jörg Kremser. Foto: SPD Neuenkirchen

Typische Leckereien aus der Region sind für die Box zusammengestellt
worden. Das Geschenk aus der Heide für Heide-Fans enthält außerdem
kulturelle Informationen und Präsente aus dem Landkreis.

Günter Scheunemann.Foto:FreieWähler

ger Heide sowie mit Informationen
zur „Erlebnis Card“ und zwei Ge-
winnspielen. Damit ist die Genießer-
box auch ein ideales Geschenk für
Neubürger des Heidekreises.

Jörg Kremser und Carmen Wilson.
„Die Kandidatur von Michael Bluhm
für den Ortsrat Delmsen wird ein-
stimmig begrüßt; die Listenaufstel-
lung für die Ortschaft Delmsen er-
folgt traditionell als Wählergemein-
schaft Delmsen.“
Die Neuenkirchener Sozialdemo-

kraten sind sich einig, auf Infostände

„Ich freue mich sehr, dass schon
die erste Präsentbox großen An-
klang gefunden hat, sodass nun die
zweite in die Märkte kommt. Dies ist
eine großartigeMöglichkeit denHei-
dekreis schmackhaft zu machen“,
begrüßt Landrat Manfred Oster-
mann das Gemeinschaftsprojekt.
Gepackt werden die Geschenkbo-
xen übrigens durch die HeideWerk-
stätten, anerkannte Werkstatt für
Menschen mit Behinderung - damit
bleibt die gesamte Wertschöpfung
in der Region.
Auf hiesige Erzeugnisse und Part-

ner setzt auch Ralf Ehlers, selbst-
ständiger Edeka- Kaufmannmit fünf
Märkten in der Gegend, darunter als
größter Standort das Edeka-Center
in Soltau: „Regionale Produkte sind
schon immer ein wesentlicher Bau-
stein in unseremSortiment und sehr
beliebt bei unseren Kunden. Die
erste Auflage der Präsentbox mit
Spezialitäten aus dem Heidekreis
kam deshalb richtig gut an. Ich freue
mich, dass wir unseren Kunden jetzt
wieder dieses tolle Angebotmachen
können“, so Ehlers.

während dieses Kommunalwahl-
kampfes zu verzichten: „Schließlich
ist die Covid-19-Pandemie noch
nicht besiegt und auf entsprechende
Abstände sollte auch im Außenbe-
reich noch geachtet werden. Aber
auf Aktionen und auch ein Wahlpro-
gramm soll natürlich nicht verzichtet
werden, beides ist in Arbeit.“

MUNSTER. Der Landkreis Heide-
kreis bietet am kommenden Freitag,
dem 16. Juli, in der Zeit von 9.30 Uhr
bis 15Uhr dieCorona-Impfungdirekt
in Munster in der Sporthalle Hinden-
burgalle an: „Dieses Angebot gilt für
noch nicht geimpfte Personen ab 18
Jahren. Eine Terminvereinbarung ist
nicht notwendig, was zu einerWarte-
zeit führen kann. Als Impfstoff steht
Biontech, Moderna und Johnson &
Johnson zur Verfügung“, so die Mit-
teilung der Stadt Munster. Interes-
sierte dürften auch gerne vorbeikom-
men, wenn sie sich nicht sicher sind,
ob sie sich impfen lassen möchten:

HEIDEKREIS/ROTENBURG. Die
Freien Wähler im Landkreis Roten-
burg und im Heidekreis haben jetzt
bekanntgegeben, dass sich die Par-
tei an der Bundestagswahl im Sep-
tember beteiligen wird. Günter
Scheunemann kandidiert für die
Bundestagswahl im Wahlkreis 35
(Rotenburg / Heidekreis).
Die Ziele der Freien Wähler, so de-

renMitteilung, beziehen sich auf ver-
schiedene gesellschaftliche Berei-
che. Dabei verfolgen die FreienWäh-
ler einen Politikansatz, der als frei-
heitlich-sozialkonservativ zu be-
zeichnen ist. Günter Scheunemann,
der auf Platz 6 der Landesliste der
Freien Wähler und direkt im Wahl-
kreis kandidiert, stellt thematische
Schwerpunkte für die Wahl im Sep-
tember vor: „Vor allem soll die Ge-
sellschaft zusammengehalten wer-
den und sich als solidarische Ge-
meinschaft verstehen, so Scheune-
mann. Hierbei ist der individuellen
Entwicklung möglichst großer Spiel-
raum einzuräumen, solange andere
Mitmenschen hiervon nicht tangiert
werden.“
Ein Pfeiler der sozialkonservativen

Politik sollte eine Rentenversiche-
rung mit Vier-Säulen-Modell sein:
„Die gesetzliche, betriebliche und
freiwillige Vorsorge soll so aufgestellt
sein, dass wieder ein möglichst ho-
her Rentenanspruch sichergestellt
wird.“ Ferner müsse Kinderarmut
unter allen Umständen in Deutsch-
land beendet werden und dürfe sich
nicht verfestigen. „Grundsicherungs-
beträge sollen so gestaffelt sein,
dass den Bedürfnissen von Kindern
Rechnung getragen wird, und dass
ihnen volle Teilhabemöglichkeiten in
der Gesellschaft und gleiche Bil-
dungschancen gegebenwerden“, so
Scheunemann. Ein weiterer Fokus
liege auf wohnortnaher und flächen-
deckender medizinischer Versor-
gung: „Ländliche Regionen sind hier
gezielt zu stärken.“ Versorgungslü-
cken sollen in Kooperationmit Haus-
und Fachärzten, Hebammen und
Apotheker verhindert werden.
Die Freien Wähler und Günter

Scheunemann wollen sich darüber
hinaus dafür einsetzen, dass mit
Steuergeld verantwortungsvoll um-
gegangen wird. Dem soll durch ef-
fektiveKontrollmechanismenbegeg-
netwerden. Die Vergemeinschaftung
von Schulden in der EU soll unter-
bunden werden. Der Grundsatz „Je-
des Land haftet für seine Schulden
selbst“ hat für die Freien Wähler
Priorität. „Die Freien Wähler wollen
dieStabilität derGemeinschaftswäh-
rung halten und den Ankauf von
Staatsanleihen kriselnder Eurostaa-
ten beenden. Ein Eingriffsrecht der
EU in das nationale Haushaltsrecht
von einzelnen Staaten lehnen die
Freien Wähler ab, da souveräne
Staaten selbst entscheiden sollen,
wo sie finanzpolitischeSchwerpunk-
te legen“, so die Mitteilung.
Umweltpolitisch wollen die Freien

Wähler vor allem für sauberes und
sicheres Trinkwasser eintreten: „Es
handelt sich um ein öffentliches Gut,
was durch einen wirksamen Grund-
wasserschutz erhalten bleiben
muss.“ Sicherheitspolitisch stehen
die Freien Wähler für die Schaffung
eines attraktiven Dienstes bei der
Bundeswehr: „Gute Arbeitsbedin-
gungen sind hier untrennbarmit einer
effektiven und effizienten Aufgaben-
erfüllung verbunden. Stabile soziale
Rahmenbedingungen und eine be-
darfsgerechte Ausstattung der Bun-
deswehr sind für den Rückhalt der
Soldatinnen und Soldaten mit Blick
auf den Staat von Relevanz.“
Die Freien Wähler sehen sich als

Friedenspartei, die den Dialog mit

„Als Hilfestellung können sie eine
umfangreiche Beratung durch einen
Arzt oder eine Ärztin in Anspruch
nehmen und sich anschließend für
oder gegen eine Impfung entschei-
den. An diesem Tag erfolgt aus-
schließlich die Erstimpfung. Eine
Zweitimpfung für diese Personen
(ausgenommenbei Johnson& John-
son) erfolgt zum späteren Zeitpunkt
ebenfalls in Munster“, so die Mittei-
lung. Und weiter: „Bitte erscheinen
Sie am 16. Juli zur Erstimpfung nur,
wenn Sie sich gesund fühlen. Mitzu-
bringen sind der Personal- und Impf-
pass.“

Russland und vielen anderen Län-
dern sucht: „Kostspielige und vor
allem krisenverschärfende Aus-
landseinsätze sind möglichst zu ver-
meiden und Konflikte mit der Kunst
der Diplomatie zu lösen“, so die Mit-
teilung. Dies sei auch der Wunsch
vieler Soldatinnen und Soldaten, die
Scheunemann noch aus seiner
Dienstzeit bei der Standortverwal-
tung der Bundeswehr kenne undden
Kontakt bis heute halte.

Keine Termine nötig
Munster: Mobile Corona-Impfung am 16. Juli

Beteiligung an Wahl
Freie Wähler: Scheunemann kandidiert
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„famila“ will nach Soltau
Unternehmen plant Lebensmittelvollsortimenter an Celler Straße

SOLTAU. In der öffentlichen Bau-
ausschusssitzung am 6. Juli hat das
Unternehmen „famila“ vorgestellt,
dass es in Soltau in der Celler Stra-
ße einen Lebensmittelvollsorti-
menter entwickeln möchte. Laut
Soltauer Stadtverwaltung will „fami-
la“ mehrere Millionen Euro investie-
ren, „um im südlichen Siedlungsge-
biet von Soltau die Nahversorgung
für die Bürgerinnen und Bürger si-
cherzustellen.“ Es sei geplant, dass
die Verkaufsfläche am Standort Cel-

ler Straße rund 3.500 Quadratmeter
für Lebensmittel (Vollsortimenter)
betragen solle. Wenn alles reibungs-
los laufe, werde mit einer Eröffnung
„voraussichtlich im Jahr 2024 ge-
rechnet.“

„Trotz intensiver Anstrengungen
ist es nicht gelungen, dass sich im
Fachmarktzentrum erneut ein Voll-
sortimenter ansiedelt. Ich bin sehr
erfreut, dass wir nun mit famila die
Versorgung unserer Bürgerinnen und
Bürger im südlichen Teil von Soltau

Das Unternehmen „famila“ will laut Stadtverwaltung mehrere Millionen Euro investieren, um im südlichen Sied-
lungsgebiet von Soltau die Nahversorgung für die Bürgerinnen und Bürger sicherzustellen.
famila-Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG Foto: famila-Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG

sichern können“, betont Soltaus
Bürgermeister Helge Röbbert. Und
weiter: „Eine ausreichende Versor-
gung der Bevölkerung im Bereich
Lebensmittel beziehungsweise Ein-
zelhandel ist für ein aufstrebendes
Mittelzentrum wie Soltau unerläss-
lich und zentrales Leitziel unserer
Stadt. Jetzt möchten wir möglichst
schnell die planungsrechtlichen Vo-
raussetzungen schaffen, um eine
zukunftsfähige Nahversorgung für
die Südstadt sicherzustellen.“

BBS Soltau informieren
SOLTAU. Die vorgezogene Ein-

schulung der Vollzeitklassen steht in
diesem Jahr am Montag, dem 19.
Juli, an beiden Standorten der BBS
Soltau, Winsener Straße 57 und Win-
sener Straße 107, auf dem Plan. Um
die umfangreichen Hygienemaßnah-
men einzuhalten, werden alle zukünf-
tigen Schüler gebeten, sich über die
Homepage (www.bbssoltau.de) ei-
nen Einzeltermin zu buchen.

Wer sich kurzfristig noch für einen
Schulplatz entscheidet, kann sich
über freie Plätze beraten lassen. Die

jeweiligen Angebote und Ansprech-
personen sind auf der Internetseite
zu finden. Bis 21. Juli besteht noch
die Möglichkeit, an der Lehrmittel-
leihe teilzunehmen.

Alle Interessierten können sich da-
rüber auf der Homepage anmelden.
Neue Auszubildende werden durch
ihre Ausbildungsbetriebe bei den
Berufsbildenden Schulen Soltau an-
gemeldet. Infos zum ersten Schultag
für Auszubildende gibt es ab Beginn
der Sommerferien - und zwar eben-
falls auf der Internetseite.

SoVD
SCHNEVERDINGEN. Der SoVD-

Ortsverband Schneverdingen weist
darauf hin, dass sein Sprechzimmer
im Mehrgenerationenhaus, Oster-
wald 9, am Mittwoch, dem 14. Juli,
von 18 bis 19 Uhr für Mitglieder und
Interessierte geöffnet ist.

Bürgerbus
SCHNEVERDINGEN. Wie der

Schneverdinger Bürgerbusverein
mitteilt, wird es am 13. Juli von 10.30
bis 13 Uhr auf den Linien 110, 111
und 112 keinen Busverkehr geben.
„Wegen Änderung der Zulassung
müssen die Busse nach Soltau zur
KfZ-Zulassungsstelle“, so Fahr-
dienstleiter Andreas Kurock. Um
13.45 Uhr werde der reguläre Linien-
betrieb wieder aufgenommen.

Leicht verletzt
SOLTAU. Ein Verkehrsunfall ereig-

nete sich am vergangenen Montag-
abend, dem 5. Juli, gegen 20.25 Uhr
an der Kreuzung „Krauls Eck“ in Sol-
tau. Dabei wurde eine 15-jährige Rad-
fahrerin leicht verletzt. Was ist pas-
siert? Ein 60-jähriger Autofahrer aus
Bad Fallingbostel übersah während
des Abbiegevorgangs die querende
Jugendliche und erfasste sie mit sei-
nem Pkw. Laut Polizeibericht wurde
die Jugendliche bei dem Unfall leicht
verletzt und mit einem Rettungswa-
gen in ein Krankenhaus gebracht.

Auf die Seite gekippt

Zu einem Verkehrsunfall auf der Autobahn 27 wurden die Freiwilligen Feuerwehren Walsrode und Krelingen
am vergangenenMittwoch, dem 7. Juli, gegen 11 Uhr gerufen. Zwischen Verden undWalsrode war einWohn-
mobil, mit zwei Personen besetzt, aus bisher unbekannter Ursache von der Fahrbahn abgekommen. Das
Fahrzeug hatte einen Wildschutzzaun durchbrochen und mehrere kleinere Bäume gefällt, bevor es umkipp-
te und im Seitenraum liegen blieb. „Die erste Meldung, dass Personen im Fahrzeug eingeklemmt sein sollten,
bestätigte sich zum Glück nicht“, so Jens Führer, Pressesprecher der Kreisfeuerwehr Heidekreis. Am Unfall-
ort stellten die Feuerwehrleute den Brandschutz sicher, bargen die Gasflaschen, klemmten die Batterie ab
und unterstützten die Aufräumarbeiten. Die Autobahn war während des Einsatzes halbseitig gesperrt. Eben-
falls vor Ort waren der Stadtbrandmeister Michael Schlüter, der Stadtbrandmeister vom Dienst Holger
Krause, die Polizei, der Rettungsdienst sowie ein Abschleppunternehmen. Nur wenige Stunden später
folgte ein ähnlicher Einsatz zwischen Dorfmark und Soltau. Auch dort verunglückte ein Wohnmobil. Die
Feuerwehr Dorfmark war vor Ort, streute ausgelaufene Betriebsstoffe ab und unterstütze die Arbeiten.

Foto: Jens Führer / Kreisfeuerwehr Heidekreis

„Endlich ist wieder Leben im Schaukelstuhl“ - das war am vergangenen Mittwoch von etlichen Besucherin-
nen undBesuchern des Schneverdinger Seniorenzentrums zu hören. ZurWiedereröffnung desSchaukelstuhls
nach der Corona-Zwangspause gab es ein Grillfest. 82 Mitglieder erfreuten sich bei bestem Wetter an den
Leckereien, die das Team des Schaukelstuhl kredenzte. Alle Teilnehmer konnten einen vollständigen Impf-
schutz oder einen Negativtest vorweisen. Das Team des Schaukelstuhls sorgte für gute Stimmung, einen
reibungslosen Ablauf und einen gesicherten Fahrdienst. Gerhard Rosebrock sorgte für die musikalische
Begleitung. Seit 8. Juli finden die Veranstaltungen am Nachmittag wieder wie gewohnt statt. Auskünfte er-
halten Interessierte unter Ruf (05193) 52715. Foto: Seniorenzentrum Schaukelstuhl

Schaukelstuhl geöffnet
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Am Mittwoch, den 14. Juli, kochen wir

für Sie GYROSSUPPE.

Schnitzel
aus der Oberschale 100 g 0.99
Zarte Lammlachse
mit Rosmarin
und Meersalz 100 g 3.49
100% Geflügel-
Bratwurst

5er-Pack 5.90

FRISCHER AUFSCHNITT:
Paprikka-Pastete undd
Pilz-Pastete

100 g 1.69
Nudelsalat

100 g 1.19

Freuen Sie sich jetzt auf 20% Nachlass
beim Kauf von Audi Original Bremsen.¹

Bremsen Sie beim Preis.
Nicht bei der Qualität.

Wir freuen uns auf Sie.

Profitieren Sie gleich von den vielen Vorteilen,
die Sie mit Audi Original Teilen erhalten:

• Höchste Qualität und maximale Qualitätssicherung
• Immer auf dem neuesten Stand der Technik
• Besonders langlebig und zuträglich für denWerterhalt
des Fahrzeugs

• Optimale Bremskraft
• Gutes Preis-Leistungs-Verhältnis
• Passgenauigkeit und Materialverträglichkeit ermöglichen
höhere Reparatursicherheit und kürzere Reparaturzeiten

¹ Angebot gilt für Bremsen gängiger Audi Modelle, ausgenommen sind ausgewählte
S und RS Modelle.
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Lüneburger Straße 74, 29614 Soltau
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Besuch im Ankunftszentrum
Ministerpräsident Stephan Weil zu Gast im südlichen Heidekreis

HEIDEKREIS. Niedersachsens
Ministerpräsident StephanWeil war
vor kurzem zu Gast im südlichen
Heidekreis, besuchte dort mehrere
Einrichtungen wie in Bad Falling-
bostel die Freiwillige Feuerwehr
und das Ankunftszentrum Oerbke.
Mit dabeiwarenauchderSPD-Bun-
destagsabgeordnete LarsKlingbeil,
der SPD-LandtagsabgeordneteSe-
bastian Zinke, Bürgermeisterin Ka-
rin Thorey, die Vorsitzende der SPD
HeidekreisAynurColpan, Landrats-
kandidat undPräsident der Landes-
aufnahmebehörde Niedersachsen,
Jens Grote, sowie der Fraktions-
vorsitzende der SPD Bad Falling-
bostel und Bürgermeisterkandidat,
Rolf Schneider.

Bei ihrem Besuch bei den Brand-
bekämpfern gab es verschiedene
Themen. Unter anderem sprachen
die Politiker mit Stadtbrandmeister
Andreas Schulenburg, Ortsbrand-
meister Florian Funk sowie seinem
Stellvertreter Jens Wolters, Jugend-
feuerwehrwart Timo Bade und wei-
teren Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehr Bad Fallingbostel
unter anderem über die Renovie-
rungsarbeiten vor Ort. Bei einem
Rundgang konnte sich die Runde
gemeinsam von dem bereits fertig
sanierten Teil des Feuerwehrhauses
überzeugen. „Fast zwei Millionen
Euro werden in den nächsten Jahren
in die Sanierung des Feuerwehrhau-
ses und für neue Fahrzeuge inves-
tiert“, so die Mitteilung aus dem
Büro von Lars Klingbeil.

Auch die Fortführung der ehren-
amtlichen Arbeit während Corona
war ein Thema: Man habe während
der Pandemie vermehrt gemeinsame
Video-Dienste angeboten, um den
Zusammenhalt (insbesondere bei
der Jugendfeuerwehr) beizubehal-
ten, berichteten die Kameradinnen
und Kameraden. Durch die Rückkehr
zum Präsenzbetrieb könne man jetzt
aber wieder mehr aktive Jugendliche
verzeichnen. Ein Problem sei, dass
es durch Corona zu einem Stau bei
Aus- und Fortbildungsmaßnahmen
gekommen sei, die Präsenz erfor-
dern. Die Einsatzfähigkeit der Feuer-
wehren sei aber weiter gewährleistet.
„Wir sind froh, dass ich hier vor Ort
so viele Kameradinnen und Kamera-
den ehrenamtliche einbringen. Die
letzten Monate haben noch einmal
deutlich gezeigt, wie wichtig uns vor
Ort die Gemeinschaft ist und dass
wir auch in Krisenzeiten gut zusam-

menhalten. Das ist auch den vielen
Ehrenamtlichen zu verdanken“, un-
terstrichen Klingbeil und Zinke nach
dem Gespräch. Es sei richtig, den
Feuerwehrangehörigen ein frühzeiti-
ges Impfangebot zu machen, so die
beiden SPD-Politiker.

Bei dem Gespräch mit Stephan
Weil sei deutlich geworden, so die
Mitteilung, dass sich die Feuerwehr-
leute noch mehr Anerkennung des
Ehrenamtes wünschten: Leitende
Mitglieder seien teilweise 20 Stunden
die Woche in der Feuerwehr enga-
giert. Selbst Kleinigkeiten wie kos-
tenloses Parken würde schon ein
Zeichen setzen. Für Klingbeil ist das
ein zentrales Thema aus seinem Zu-
kunftsplan für den Heidekreis und
den Landkreis Rotenburg. „Wir müs-
sen auch weiterhin für bestmögliche
Bedingungen und eine angemesse-
ne Anerkennung von Ehrenamtlichen
sorgen“, so der Bundestagsabge-
ordnete. Zinke sicherte zu, an der
Novellierung des niedersächsischen
Brandschutzgesetzes dran zu blei-
ben, für die sich die Feuerwehr inte-
ressiert und die in den nächsten
Wochen detaillierter ausgearbeitet
wird. Sie werden weiter mit den Kam-
meradinnen und Kameraden im Aus-
tausch sein und sich für sie einset-
zen, so die beiden SPD-Politiker.

Beim Besuch im Ankunftszentrum
Bad Fallingbostel-Oerbke berichtete
Grote, dass die letzten 16 Monate
der Corona-Pandemie die Einrich-
tung und alle Beschäftigten stark
herausgefordert hätten. Es gebe

NiedersachsensMinisterpräsidentStephanWeil undLarsKlingbeil (v.li.) besuchtenmitweiteren teilnehmerinnen
und Teilnehmern auch das Ankunftszentrum Bad Fallingbostel-Oerbke.

auch weiterhin deutlich striktere Co-
rona-Regeln im Ankunftszentrum.
„Anfang Juni wurden zwei Personen
mit einer Corona-Infektion betreut,
insgesamt gab es 133 Fälle in der
Einrichtung. Grund hierfür waren kei-
ne internen größeren Ausbrüche,
sondern die Neuankunft von bereits
infizierten Asylbewerbern“, so Grote.
Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und
Leitung hätten in den letzten Mona-
ten gut zusammengearbeitet und
auch die gute Zusammenarbeit und
Vernetzung vor Ort sei sehr hilfreich
gewesen.

Bei einem Rundgang erläuterte der
Leiter des Ankunftszentrums, Amgad
El-Moghier, die Prozesse vor Ort -in-
klusive der Kinderbetreuung durch
European Homecare und der medi-
zinischen Untersuchungen durch
Dennis Protz und sein Team vom
DRK. Seit 2015 dient die Einrichtung
zur Registrierung von Asylbegehren-
den - hier werden sie vorübergehend
versorgt und untergebracht. Anfang
Juni waren es 490 aus 35 Herkunfts-

ländern, die meisten aus Syrien, dem
Irak und Afghanistan. Stephan Weil
zeigte sich beeindruckt von der
Funktionalität und der guten Organi-
sation vor Ort und Klingbeil machte
deutlich: „Ich finde es wichtig und
gut, dass wir die afghanischen Orts-
kräfte, die die Bundeswehr unter-
stützt haben, hier aufnehmen.“

Alle Beteiligten betonten bei ihrem
Besuch die idealen Bedingungen vor
Ort und ihren Wunsch, auch weiter-
hin auf dem Gelände der Bundes-
wehr bleiben zu können. Da der Ver-
trag Ende 2022 auslaufe und derzeit
eine Verlängerung von nur einem
Jahr im Raum stehe, betonte Kling-
beil, dass man zur Standortverlänge-
rung in den gemeinsamen Dialog mit
der Bundeswehr gehen kann, für den
sich der Bundestagsabgeordnete
nun stark machen möchte. Zinke
wolle sich gemeinsam mit Innenmi-
nister Boris Pistorius für den Erhalt
des Standortes einsetzen und die
Bestrebungen Klingbeils unterstüt-
zen.

Klangfarben und bunte Shirts
Schneverdinger Rock- und Popchor „Rechoir“ singt sich durch Corona-Krise

SCHNEVERDINGEN. „Singen ist
das Fundament zur Musik in allen
Dingen“ - ein Zitat des deutschen
Barock-KomponistenGeorgPhilipp
Telemann (1681-1767). In der Coro-
na-Krise wurde allerdings allen, die
gern gemeinsam singen odermusi-
zieren, der Boden unter den Füßen
weggerissen.Undso freuen sichdie
Mitglieder des Schneverdinger
Rock- und Pop-Chores „Rechoir“,
dass sie seit einigenWochenwieder
in voller Stärke proben dürfen - und
nun auch wieder in Innenräumen.

„Leider war das Wetter in den ers-
ten Wochen noch nicht besonders
sommerlich. Umso besser, dass der
momentane Probenort überdacht
ist“, berichtet Chorleiterin Lena Teß-
mann. „Wir sind dem Café Höpen-
Idyll sehr dankbar, dass wir die große
Terrasse nutzen können.“ In der Tat
bringt die Überdachung nicht nur
Schutz vor Regen, sondern hilft auch
dem Gesamtklang. Alle Chorsänge-
rinnen und -sänger sind froh, sich
wieder von Angesicht zu Angesicht
sehen zu können.

Das vergangene halbe Jahr
Zwangspause konnten die Sängerin-
nen und Sänger dank moderner
Technik überbrücken, so dass in Sa-
chen Austausch keine Funkstille
herrschte. Immer mittwochs gab es
virtuelle „Treffen“, bei denen ge-
schnackt und gesungen wurde. Zu-
dem gab es Online-Workshops, au-
ßerdem kreierten die Mitglieder ein
Logo für den Rock- und Popchor.

Klangfarben sind die eine Sache,
doch seit kurzem bringen die san-
gesfreudigen Heidjerinnen und Heid-
jer auch in optischer Hinsicht Farbe

ins Spiel. Sie haben ihre bunten Chor-
T-Shirts erhalten, die während der
digitalen „Zusammenkünfte“ ge-
meinsam mit den Mitgliedern aus-
gesucht worden sind. Auch darüber
hinaus ist in Bewegung in die Sache
gekommen: Die Sängerinnen und
Sänger studierten Choreografien ein
und stellten ein Repertoire zusam-
men, um damit künftig Konzerte ge-
ben zu können. Übungsvideos und
kreative Beiträge zu Weihnachten
und Ostern haben die Zeit bis zum
Wiedersehen verkürzt. „Die Kreativi-
tät war so manches Mal erstaunlich.
Es war zwar nicht wie analoges Pro-
ben, aber man hat sich besser ken-
nengelernt. Durch die wöchentlichen
Treffen am Computer, Tablet oder

Bunte Shirts und gute Laune im saftigen Grün des Schneverdinger Cafés Höpen-Idyll: die Sängerinnen und
Sänger des Rock- und Popchores „Rechoir“ in ihren neuen Outfits. Foto: Rechoir

Smartphone ist der noch junge Chor
trotz der räumlichen Trennung zu-
sammengewachsen“, freut sich Teß-
mann.

Sogar neue Songs haben die Mit-
glieder erarbeitet. Hierfür hat die
Chorleiterin die einzelnen Stimmen
aufgenommen und per E-Mail ver-
schickt. Zu Hause wurde dann fleißig
geübt und das Ergebnis auf Handy
aufgenommen. Bei Unsicherheiten
stand die Fachfrau dann, ebenfalls
online, mit Rat und Tat zur Seite. „Die
einzelnen Dateien habe ich schließ-
lich zusammengeschnitten und es
sind beachtliche Ergebnisse entstan-
den“, ist Teßmann zufrieden. Im Vor-
dergrund solle bei „Rechoir“ aber
stets der Spaß am gemeinsamen

Singen stehen - „und den haben die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf
jeden Fall.“

Zwar haben einige wenige Mitglie-
der den Chor im Lockdown verlas-
sen, jedoch sind alle Verbliebenen
zuversichtlich, dass der oder die eine
oder andere den Weg in die Gemein-
schaft zurückfinden wird. Neue Ge-
sichter sind stets willkommen und
zum „Hineinschnuppern“ eingeladen
- und zwar jeweils mittwochs um
19.30 Uhr. Seit 7. Juli stehen die
Chorproben wieder in der Schützen-
diele auf dem Plan. Weitere Informa-
tionen erhalten Interessierte unter
Telefon (05193) 9664428 oder unter
0173-2521970 sowie über die Inter-
netseite www.lena-tessmann.de.

Digitale Medien
Angebot für Kinder in der Waldmühle

„Auf die Nüsse gehn“
„LichtSpiel“ zeigt „Kurzfilm der Woche“

SOLTAU. Digitale Medien gehören
zur Lebenswelt aller Kinder und Ju-
gendlichen. Darum möchte die Sol-
tauer Bibliothek Waldmühle im Rah-
men des Medien-Treffs das kreative
Potenzial von Tablets & Co. nutzen
und gemeinsam mit jungen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern auf Ent-
deckungstour durch ausgewählte
Apps, Youtube-Kanäle sowie Nach-
richten- und Informationsangebote
gehen. Dabei solle „Fake-News“ ent-
larvt und eigene interaktive Touren
mit der App „Actionbound“ erstellt,
erprobt und online gestellt werden.
Außerdem kommen auch Lego-Edu-
cation-Sets sowie das Greenscreen-
Filmstudio zum Einsatz. Der Medi-
en-Treff steht am Mittwoch, dem 14.
Juli, von 17 bis 19 Uhr auf dem Pro-
gramm und richtet sich an Kinder ab
acht Jahren.

Anmeldungen werden über das
Internet (soltau.feripro.de), telefo-
nisch unter (05191) 5005, oder auch
bis zum Veranstaltungsbeginn per-

SCHNEVERDINGEN.Das Schne-
verdinger Kino „LichtSpiel“ ist we-
gen der Coronavirus-(COVID-19)-
Pandemie noch immer geschlossen.
Auf der Website des Kinos werden
allerdings seit längerer Zeit wö-
chentlich wechselnde „Kurzfilme
der Woche“ präsentiert. Dieses Pro-
gramm ist kostenlos hier zu sehen,
und zwar online unter https://www.
lichtspiel-schneverdingen.de über
das Internet. Dort ist im Rahmen der
Reihe seit dem 8. Juli die Produk-
tion „Die auf die Nüsse gehn“ als

sönlich in der Bibliothek entgegen-
genommen. Die Teilnahme an der
Veranstaltung ist kostenfrei. Florian
Wittig vom Team der Bibliothek
Waldmühle freut sich bereits auf in-
teressierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Beim Medien-Treff handelt
es sich um ein offenes Angebot. Das
heißt, dass die Veranstaltungen nicht
aufeinander aufbauen, sondern sich
die jeweiligen Inhalte nach aktuellen
Entwicklungen und beziehungswei-
se oder nach den konkreten Wün-
schen der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer richten. Eigendynamik und
Eigeninitiative sind dabei unbedingt
gewünscht.

Die Inhalte beziehungsqweise Pro-
jekte können auch außerhalb der
Veranstaltung während der Öff-
nungszeiten eigenverantwortlich
wiederholt, vertieft und fortgesetzt
werden. Weitere Informationen dazu
gibt es unter www.bibliothek-wald-
muehle.de oder telefonisch unter
(05191) 5005.

„Kurzfilm der Woche“ zu sehen. Der
deutsche Kurzspielfilm an dem Jahr
1992 (Laufzeit: 15:28 Minuten /
FSK-Freigabe: Ab 0 Jahre) wurde
von Klaus Stawecki (Drehbuch und
Regie) in Szene gesetzt. Die Hand-
lung dreht sich um den Kinobesuch
selbst: Mittwoch ist „Kinotag“. Er-
mäßigte Eintrittspreise und die Mas-
sen strömen. Als die Vorstellung
läuft, wird der Vorführer mit der Hor-
de allein gelassen - und findet ein
Ventil für seine angestauten Agres-
sionen ...

In der Soltauer Bibliothek Waldmühle sind Kinder ab acht Jahren am 14.
Juli zum nächsten Medien-Treff eingeladen. Foto: Forue

„Die auf die Nüsse gehn“ heißt die Produktion, die der Schneverdinger
Verein „LichtSpiel“ aktuell als „Kurzfilm der Woche“ zeigt. Foto: LichtSpiel

Cannabis in der Tasche
SOLTAU. Weil ein 14jähriger Rad-

fahrer am vergangenen Dienstag,
dem 6. Juli, gegen 23.50 Uhr ohne
Licht mit seinem Rad in Soltau unter-
wegs war, kontrollierten ihn Polizei-
beamte Am alten Stadtgraben. Da er

sich nicht ausweisen konnte, durch-
suchten die Beamten ihn nach Aus-
weispapieren. Dabei entdeckten sie
eine geringe Menge Cannabis. Den
Jugendlichen erwartet nun elaut
Polizeibericht ein Strafverfahren.
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Poststraße 17 · Soltau
ab 17. Juli 2021 unter:

info@dates-eventbar.de

Aus Dates-Singlebar
wirdDDaatteess-EEvveennttbbaarr!!
SAMSTAG · 17. Juli 2021 · ab 20Uhr

startet die erste 80er-Party.
– spannende Events
und viele neue Ideen

– Bier, Wein, Cocktails
und köstliche Kleinigkeiten

– überdachter Biergarten



„Einfach ein Menschenfreund“
Übergabe am Heidekreis-Klinikum: Apotheke jetzt unter neuer Leitung

Kreisvorstand neu gewählt
Delegiertenversammlung des DGB: Braun und Gerstel an der Kreisspitze

HEIDEKREIS. Am Heidekreis-Kli-
nikum (HKK) steht die Apotheke
jetzt unter neuer Führung: Klaus
Meier verabschiedete sich von
HKK-Geschäftsführer Dr. Achim
Rogge in den (Un)Ruhestand und
übergibt die Leitung des Bereiches
an Dr. Waleed Ahmed.
Meier blickt auf eine lange Karriere

zurück: Der heute 71-Jährige hat ei-
nen Magister in Theologie, studierte
ein paar Semester Pädagogik und
dann Pharmazie. Außerdem singt er
im Chor, liebt Kunst und Kultur,
spricht „Französisch wie meine Mut-
tersprache“, Englisch und auch noch
etwas Polnisch. Und er spielt Golf.
Seit 2006 war er Leiter der Apotheke
desHeidekreis-Klinikums, jetzt hat er
den „Staffelstab der Nachfolge“ an
Dr. Waleed Ahmed übergeben.
Der Pharmazie bleibt er allerdings

erhalten: Klaus Meier ist Präsident
der Deutschen Gesellschaft für On-
kologische Pharmazie (DGOP) und
der European Society of Oncology
Pharmacy (ESOP). Außerdem grün-
dete er den Norddeutschen Zytosta-
tika Workshop (NZW), der 2022 sein
30-jähriges Jubiläum feiert. Außer-
demhat er dieUnit-Dose-Versorgung
im HKK etabliert, den Neubau des
Zytostatika-Labors betreut - und
gleich zuBeginn seinerArbeit imHKK
die klinisch-pharmazeutische Be-
treuungauf denStationen eingeführt.
Seine Mitarbeiterinnen schätzten

stets sein Wirken und Wissen: „Bei
ihm stand immer das Wohl aller Pa-
tientinnen und Patienten im Vorder-
grund,“ so Apothekerin Julia Rabe.
Apothekerin Eva Dailidow fügt hinzu:
„Unser Chef hat immer gesagt: Wir
sind viel mehr als nur Lieferanten für
Medikamente, wir sind die Experten
für Arzneimittel. Deshalb müssen wir
nah an unseren Patienten sein und
unsereKompetenzen im interdiszipli-
nären Team einbringen.“ Und so war
- und ist - es auch.
„Als das Gesetz erlassen wurde,

dass es Stationsapothekerinnen und
Apotheker geben muss, waren viele
Krankenhaus-Apothekerinnen und
-Apotheker verunsichert, für uns alle
hier im Heidekreis-Klinikum gehört
das aber schon zum normalen Ar-
beitsalltag“, resümiert Dailidow. Sein
Team wusste zudem: Meier blicke
„über den Tellerrand“, habe sich im-
mer für interdisziplinäres Arbeiten

HEIDEKREIS. Die Delegierten-
versammlung des Deutschen Ge-
werkschaftsbundes (DGB) wählte
erneut Heinz-Dieter „Charly“ Braun
zum Kreisvorsitzenden. Zur Stell-
vertreterin wurde Renate Gerstel
gewählt. Beide Wahlen erfolgten
einstimmig.
Vor den Delegierten der Einzelge-

werkschaften hielt der langjährige
Vorsitzende Braun einen Tätigkeits-
bericht über die Schwerpunkte der
ehrenamtlichen Arbeit: „Da wir ge-
setzlich in staatlichen Gremien
kaum beteiligt werden, müssen wir
oft um Mitbestimmungsrechte und
Beteiligung vor Ort ringen. Dass
Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-

eingesetzt und war im Rahmen von
Fachweiterbildungen als Dozent
deutschlandweit unterwegs (gewe-
sen). „Durch seinNetzwerk habenwir
imHKK regelmäßigPharmazeutinnen
und Pharmazeuten im Praktikum“,
lobt Rabe.Das sei für ein eher kleines
Haus, wie das HKK eher ungewöhn-
lich. Das halbjährige Praktikum in der
HKK-Apotheke stehe aber für Quali-
tät. Dailidow: „Herr Meier ist kreativ,
unkonventionell, visionär und zielge-
richtet. Ihn als Vorgesetzten zu ha-
ben, hieß stets nach einer Lösung,
statt nach einem Problem zu su-
chen.“ Er habe einen „guten Blick für
Menschen“, habe instinktiv gewusst,
wer wann Zuspruch brauchte. Eben
auch ein Theologe, beziehungswei-
se: „einfach ein Menschenfreund“.
Viel Lob also für ihren scheidenden

mer und soziale Interessen vertreten
werden können, ist in Kommunen
keineswegs selbstverständlich,
doch das spornt uns erst richtig an,“
erklärte der Gewerkschafter. Mit Ak-
tionen, Veranstaltungen, Informati-
ons- und Bildungsangeboten, sei
man als „soziale Bewegung“ trotz
konservativer Umgebung erfolg-
reich.
„Wir haben Mut gemacht, für not-

wendige Verbesserungen des Kita-
Gesetzes aufzustehen und Beruhi-
gungsreden von Abgeordneten zu
widersprechen,“ freute sich Braun.
Man habe ungesetzliche und fami-
lienfeindliche Ausweitung von
Sonntagsöffnungen verhindert und

Klaus Meier (Mitte) verabschiedet sich von HKK-Geschäftsführer Dr. Achim Rogge (li.) in den (Un)Ruhestand
und übergibt die Leitung der Apotheke an Dr. Waleed Ahmed (re.). Foto: Heidekreis-Klinikum/Nina Bernard

Nach der Delegiertenversammlung: Die neu gewählte DGB-Kreisvorsitzende inmitten von Kolleginnen und Kollegen. Foto: D.Garvels

Chef, doch er habe natürlich auch
kleine Fehler - aber Klaus Meier sei
selbstkritisch, so die beiden Apothe-
kerinnen. Ärgerte er sich über sich
selbst, schimpfte er: „Mensch, Mei-
er!“
Und was mache „Mensch Meier“,

jetzt im (Un)Ruhestand? Die Apothe-
kerinnen sind sich sicher: „Das Wort
Stillstand kennt er nicht!“ In der Tat,
Klaus Meier verliert sein Ziel „Men-
schen, die in Situationen, die für sie
schwierig sind, zu unterstützen“ nicht
aus den Augen. Dabei hat er immer
das große Ganze im Blick: „Zum ei-
nen liegt ihm die Gewährleistung si-
cherer Arbeitsbedingungen für alle
die mit Krebsmedikamenten zu tun
haben“, am Herzen. Klaus Meier:
„Hierbei ist es von besonderer Wich-
tigkeit, auch bei der Europäischen

mit der Kampagne „Hier muss in-
vestiert werden“ auf fehlenden be-
zahlbarenWohnraum,mangelhaften
ÖPNV, Schäden durch Privatisie-
rung und Tarifflucht hingewiesen.
Der Tätigkeitsbericht stellte die

Rolle als Motor der regionalen Frie-
dens- und antifaschistischen Bewe-
gung heraus, wie die im-voraus-Ver-
hinderung von großen AfD-Veran-
staltungen, Unterstützung von Ar-
beitskämpfen, „Fridays for Future“,
Erinnerungsarbeit zu Nazi-Verbre-
chen, lokal-historische Führungen
durch Gemeinden und den Kriegs-
übungsplatz. Viele gut besuchte
Vorträge seien veranstaltet worden,
unter anderem zu Berufsverbote,

Kommission ein Ohr zu finden, um
schädliche Entwicklungen wie sie
sich in den USA entwickelt haben, zu
verhindern.“
Erwird sich auch, als stellvertreten-

der Direktor des Instituts für ange-
wandte Gesundheitswissenschaften
(IFAHS),weiterhin „besonders umdie
praxisnahe Forschung zur Verbesse-
rung der Gesundheitsversorgung in
Hinblick auf die patientenorientierte
Pharmazie“ kümmern. „Wir müssen
unbedingt die Versorgungshürden,
die durch die Sozialgesetzbücher
unddiedarinwurzelndeFinanzierung
hervorgerufen werden, beseitigen.
Der Gesamtprozess von der Präven-
tion bis zur palliativen Versorgung
muss mit allen Akteuren abgestimmt
sein, umwirtschaftlich aber vor allem
effektiv zu handeln.“

Polizeigesetz, „sind die Griechen
wirklich faul“, zum Kapitalismus der
BRD mit einer taz-Journalistin und
zu den unsozialen Freihandelsab-
kommen.
Renate Gerstel ergänzte die Be-

deutung des Projektes „Gewerk-
schaften in Schulen“ tragen und
Beteiligung an der „work&life“-Mes-
se. Tausende Rosen werden jährlich
zum Internationalen Frauentag ver-
teilt und aktuell fordere man, dass
endlich auch der Heidekreis eine
IGS als „eine Schule für alle“ be-
komme. Mit dem neuen Kreisvor-
stand werde man in die Wahlkämp-
fe eingreifen, erklärten die neu ge-
wählten Kolleginnen und Kollegen.

Ausgebaut
FASSBERG. Vermutlich in der Zeit

zwischen dem 1. und dem 7. Juli
haben Unbekannte in Faßberg die
Katalysatoren aus drei VW-Fahrzeu-
gen herausgebaut und entwendet:
„Die Fahrzeuge standen im Bereich
einer Werkstatt in der Straße Zum
Poitzer Bahnhof. Die Tat war erst
spät entdeckt worden, weil die Fahr-
zeuge nicht zugelassen waren und
für den Verkauf bereit standen“, so
die Polizeistation Faßberg in ihrer
Mitteilung. Hinweise zur Tat nimmt
die Polizeistation in Faßberg unter
Telefon (05055) 987060 entgegen.

Entwendet
SCHWARMSTEDT. In einem Dis-

counter in Schwarmstedt, Am Mön-
keberg, wurde am vergangenen
Dienstag zwischen 11.45 und 12Uhr
einer Kundin ein rotes Portemonnaie
aus der Tasche entwendet. Es ent-
stand dabei laut Polizeibericht ein
Schaden von 250 Euro. „Der 55-jäh-
rigen Geschädigten fiel im Nachhin-
ein ein, dass sich in ihrer Nähe ein
Pärchen mit Kleinkind auffällig ver-
halten habe. Der circa 30 Jahre alte
Mann sei etwa 1,80 Meter groß und
schlank, habe einen leichten Bart
und dunkles, wuscheliges Haar. Sei-
ne rund 30 bis 35-jährige Begleiterin
habe etwa schulterlangeblond-brau-
ne Haare, die zu einem Zopf gebun-
den waren. Auf dem Rücken trug sie
ein ein- bis zweijähriges Kind in einer
Kindertrage“, so die Beschreibung
der PolizeiinspektionHeidekreis. Die
Ermittler hoffen auf weitere Zeugen:
Die Polizei Schwarmstedt bittet um
Hinweise unter der Telefonnummer
(05071) 800350.

Park länger geöffnet
Holzachterbahn feiert 20. Geburtstag

SOLTAU. „Happy Birthday Colos-
sos!“ heißt es jetzt im Heide Park
Resort in Soltau: Bereits im April
feierte Europas höchste und
schnellste Holzachterbahn ihren 20.
Geburtstag - allerdings noch ohne
Gäste. Das soll sich nun ändern:.
Insgesamt 400 Gäste erhalten die
Möglichkeit, ihre „Ikone“ an einem
Abend mit nur wenigen anderen
Gästen nach Parkschluss genießen
zu dürfen. Voraussetzung dafür ist
die Teilnahme am Test „Welcher Co-
lossos-Typ bist Du?“. AmEnde zeigt
sich, ob man entweder der „coole
Achterbahn-Junkie“ beziehungs-
weise die mutige Heldin ist oder als
„Taschenhalter“ das ganze Spekta-
kel lieber aus der Ferne betrachtet.
Die Gewinner erleben nach dem
ersten Termin am 9. Juli dann noch
einmal am 16. Juli einen Abend rund
um die Holzachterbahn und die drei
Colossos-Typen. Mitmachen lohnt
sich also, und zwar online unter:
www.heide-park.de/colossos20.
Die vonWerner Stengel entworfe-

ne Bahn galt zur ihrer Eröffnungszeit
als steilste Achterbahn derWelt und
lockt immer noch tausende Besu-
cher nach Soltau. Nach einem
Schienentausch und einer damit
verbundenen neuen Thematisierung
können mutige Fahrgäste seit 2019
wieder mit Colossos auf der Fahrt
gegen eine gigantische Kreatur an-
treten und das Gefecht zwischen
Holz und Feuer selber erleben. Eine

Strecke von knapp 1,5 Kilometern,
eine Fahrzeit von etwa zwei Minuten
und eine Geschwindigkeit von bis
zu 120 Kilometer pro Stunde ver-
sprechen einzigartige Fahrerlebnis-
se für Adrenalinfans ab zwölf Jah-
ren.
Übrigens verlängert der Heide-

Park auch diesen Sommer wieder
seine Öffnungszeiten: Vom 24. Juli
bis zum 8. August stehen die Tore
bis 20 Uhr offen.

Colossos, Europas höchste und
schnellste Holzachterbahn, feiert
20. Geburtstag. Foto: Heide Park Resort
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Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur Munster
Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord

und -Süd vom 17. bis 30.07.2021
Vorsicht! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplät-
zen! Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebe-
nen Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene
Gefahr!

Truppenübungsplatz Munster-Nord
Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platzrandstraße zwi-
schen Munster und Wriedel ist, ausgenommen am 26.07.2021,
frei. Die ehemalige Ortschaft Lopau ist frei. Wanderwege sind hier
gesondert ausgeschildert.

Sperrzeiten: 19.07.2021 07.00–17.00 Uhr
20.07.2021 07.00–02.00 Uhr
21.07.2021 07.00–17.00 Uhr
22.07.2021 07.00–17.00 Uhr
26.07.2021 08.00–16.00 Uhr (Nur Verbindungs-

straße Munster-Wriedel für zivilen Verkehr gesperrt.)

Die Wanderwege in Breloh (Teile Fischeweg) sind nur außerhalb
der o. a. Sperrzeiten und am 26.07.2021 frei. Örtliche Absperrun-
gen durch Schilder, Schranken o. ä. sind jederzeit vorhanden.

Truppenübungsplatz Munster-Süd
Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platzrandstraße zwi-
schen Kreutzen und Reiningen ist frei.

Sperrzeiten: 19.07.2021 07.00–17.00 Uhr
20. u. 21.07.2021 07.00–02.00 Uhr
22.07.2021 07.00–17.00 Uhr
29.07.2021 07.00–17.00 Uhr

Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartof-
felweg) sowie die VerbindungsstraßenMunster –Wietzendorf und
Munster – Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten.

Munster, 06.07.2021
Der Kommandant

Celler Str. 69 · 29525 Uelzen

Tägl. großes Büffet

Tel. 0581-97126969
mr-wang-uelzen.de



SOLTAU. Unter dem Motto „Lasst
uns Soltauwieder in Bewegung brin-
gen und das Wirgefühl in unserer
Stadt stärken“ hat Petra Kurtz, Ge-
schäftsführerin des MTV Soltau,
stellvertretend für ihren Verein Ver-
treterinnen und Vertreter von Soltau-
er Sportvereinen, Schulen, Kitas und
anderenOrganisationen undEinrich-
tungen, diemit Kindern und Familien
zu tun haben, zum Start des Präven-
tionsprojekts „3F - Fit for Family“zu
einer Kick-Off-Veranstaltung am 13.
Juli eingeladen. Die Veranstaltung
findet in der Zeit von 17.30 bis 20Uhr
imStubbendorffweg8 in Soltau statt.
Die Niedersächsische Kinderturn-

stiftung des Niedersächsischer Tur-
ner-Bundes (NTB) unterstützt institu-
tionelle Lernbegleiterinnen und -be-
gleiter sowie Übungsleiterinnen und
-leiter und familiäre Bezugspersonen
von Kindern dabei, Kinder für Be-
wegung zu begeistern. Kooperati-
onspartner vor Ort sind der MTV
Soltau (Petra Kurtz), die Stadt Soltau
(Fachgruppe 40), die Stadtjugend-
pflege (Marion Kreutzer) sowie das
„YouZe“, offeneKinder- und Jugend-
arbeit Soltau (Carina Zottl). Das von
der Niedersächsischen Kinderturn-
stiftung und der Kaufmännischen
Krankenkasse entwickelte Präven-
tionsprojekt möchte an verschiede-
nen niedersächsischen Standorten
mehr Aufmerksamkeit für Bewe-
gungsförderung in der Kindheit und
Familie bewirken. Familien dürfen
Freude an der alltäglichen gemein-

SOLTAU. Die nächste Wanderung
der Wandergruppe des MTV Soltau
startet am heutigen Sonntag, dem
11. Juli. Treffen ist um 13 Uhr am
Clubhaus des MTV am Stubben-
dorffweg 8. Gewandert werden circa

samen Bewegung finden und deren
Wert sowie langfristigen Nutzen er-
kennen oder auch wiedererkennen.
Unter Nutzung kommunaler Unter-
stützungsstrukturen sollen sie daher
zu einer nachhaltig gesünderen und
bewegungsaktiveren Lebensweise
motiviert werden. Auch der soziale
Zusammenhalt in der Familie sowie
der Gemeinschaft kann darüber ge-
stärkt werden. Das Thema Bewe-
gungsförderung in Familien soll
durch den Aufbau eines örtlichen
Bewegungsnetzwerks langfristig in
der Stadt verankert werden. Dabei
werden unterschiedliche lokale Ak-
teurinnen und Akteure sowie beste-
hende Initiativen angesprochen und
eingebunden.Weitere Informationen
zum „3F-Projekt“ sind im Internet
unter www.3f-fitforfamily.de zu fin-
den.
Bei der Kick-Off-Veranstaltung

„Soltau in Bewegung - Familienalltag
bewegt gestalten“ wird laut Kurtz
voraussichtlich Soltaus Bürgermeis-
ter HelgeRöbbert einGrußwort spre-
chen. Anschließend soll nach einem
„bewegten Einstieg“ sowie einem
Impulsvortrag das „3F-Projekt“ vor-
gestellt werden. Zudem stehen ein
Austausch der teilnehmenden Per-
sonen aus Soltau sowie eine Ideen-
werkstatt zumThema imMittelpunkt.
Ansprechpartnerin für das Projekt

ist Daniela Kamenzky von der Nie-
dersächsischen Kinderturnstiftung,
E-Mail: daniela.kamenzky@3f-fitfor-
family, Ruf (0171)7607555.

15 Kilometer. Pausen werden nach
Bedarf eingelegt. Eine Vereinsmit-
gliedschaft ist nicht erforderlich.Wei-
tere Informationen gibt es in der Ge-
schäftsstelle des MTV Soltau unter
der Telefonnummer (05191) 3502.

MTVS: Heute wandern

lokalsport

Starkes Training in Grün-Weiß
Werder-Bremen-Trainer vom 3. bis 5. September beim SC Tewel

FVD gelingt Erfolg im Pokal
Boule-Mannschaft des Freizeitvereins Dittmern bezwingt Regionalligisten

TEWEL. Lange Zeit war auch der
Sport coronabedingt in einer
Zwangspause, jetzt lassen die fal-
lenden Inzidenzen wieder sportli-
che Aktivitäten zu. Das freut be-
sonders auch Kinder und Jugend-
liche. Damit rückt auch ein beson-
deres Ereignis für die Fußballkids
in den Mittelpunkt: Vom 3. bis 5.
September ist der SV Werder Bre-
men mit seiner Fußballschule im
Neuenkirchener Ortsteil Tewel zu
Gast. Drei Tage steht dann alles
unter dem Motto: „Starkes Training
in Grün-Weiß!“
Egal, ob als Neueinsteiger oder

Vereinsspieler - das erfahrene Trai-
nerteam bietet wertvolle Tipps für
das Dribbling, Passen, Schießen
und Fintieren. Beim Camptraining
können Jungen und Mädchen zwi-
schen sechs und 13 Jahren viel er-
leben und ihre fußballerischen Fä-
higkeiten verbessern. Ausgerüstet
mit aktuellem Outfit (Trikot, Hose
und Stutzen der Werder-Fußball-
schule) und unter Anleitung von li-
zenzierten Trainern des Traditions-
klubs steht dem perfekten Fußball-
spaß in altersgerechten Trainings-
gruppen nichts im Wege. Training,
Spiele, Turniere, der Erwerb des
Camp-Abzeichens, dazu ein Wer-
der-Quiz - all das sorgt für ein ab-

DITTMERN. Im Kampf um den
niedersächsischer Petanque-Pokal
gelang dem Boule-Team FV Ditt-
mern I jüngst gegen den Regional-
ligisten SV Odin Hannover I die
große Überraschung: Die Mann-
schaft aus der Lüneburger Heide
bezwang die Gäste aus der Lan-
deshauptstadt und zog in die
nächste Pokalrunde ein.
Der FV Dittmern hatte für diese

Saison zwei Mannschaften für die
Bezirksliga und die Pokalrunde im
Niedersächsischen Petanque-Ver-
band gemeldet. Nachdem die bei-
den ersten Spieltage coronabedingt
vom terminkalender gestrichenwor-
den sind, stand nun die Qualifikation
zur ersten Pokalrunde an. Auf der
heimischen Anlage empfing FVD 1
den zwei Klassen höher spielenden
Regionalligisten SV Odin Hannover
1.
Bei strahlend blauem Himmel und

hohen Temperaturen wollten die
Gastgeber dem früheren deutschen
Meister einen „heißen Tanz“ liefern.
Zu Beginn standen sechs Einzel (Tè-
te à Tète) auf dem Programm, an-
schließend drei Doppel (Doublettes)
und schließlich zwei Triplettes, wo-
bei die Einzel mit dem Faktor 2, die
Doublettes mit 3 und die Triplettes
mit dem Faktor 5 gewichtet wurden.
Die Tète à Tètes verliefen ausgegli-
chen. AmelieWitt, Rüdiger Buchholz
und Michael Kautz gewannen ihre
Begegnungen, während sich Jörg
Crone, Andreas Witt und Bastian
Heinzel ihren Kontrahenten jeweils
geschlagen geben mussten. Mit ei-
nem 6:6 ging es in die Doublettes.
Hier drehte der FVD dann richtig auf.
In teils hochklassigen Partien be-
hielten die Gastgeber jeweils die

SOLTAU.BeimMTVSoltaubegann
vor einiger Zeit die Sportabzeichen-
saison. Das Team der Abzeichenab-
nehmerinnen und -nehmer hatte zum
Auftakt eingeladen. Die Verantwort-
lichen hatten alles akribisch vorbe-
reitet, eben unter allen geltenden
Hygiene-Vorschriften. Womit aller-
dings niemand gerechnet hatte, wa-
ren die an diesem Tag extrom hohen
Temperaturen. Daher erschienen am
frühen Abend nur einige wenige
Sportlerinnen und Sportler und be-
gannen mit ihren Übungen, wobei
das Absolvieren der Langstrecke
wegen der Hitze nicht zugelassen
war. Die Leitung des Sportabzei-
chenteams hatte angekündigt, die

wechslungsreiches und spannen-
des Wochenende. In den Mittags-
pausen und beim Training werden
die Kinder verpflegt und beim gro-

Oberhand. Fred Geruschke/Bastian
Heinzel, Bianca Lackner/Michael
Kautz sowie Amelie Witt/Danny
Ruschmeyer konnten alle Partien
siegreich gestalten, wobei insbe-
sondere Fred Geruschke seine Ku-
geln immer wieder herausragend an
die sogenannte „Sau“ legen konnte.
Der SV Odin war sichtlich beein-
druckt. So musste der FVF von den
verbleibenden Triplettes eines ge-
winnen, um in die nächste Runde
einziehen zu können. Das TeamOdin
gab sich jedoch noch nicht geschla-
gen. Während Geruschke/Crone/
Buchholz stark begannen und deut-
lichmit 7:0 in Führung gingen, wech-
selte Odin aus, kam immer besser

ersten drei Sportler an diesemAbend
mit einer Kleinigkeit zu belohnen.
Und so überreichte Uschi Heck drei
Gutscheine, gesponsert von Hans-
Jürgen Lange von „Intersport Lange“
überreichen, aber auch die Teilneh-
mer dazu motivieren, ihre Übungen
an einem kühleren Tag zu Ende zu
führen. Das Sportabzeichenteam ist
immer freitags ab 17.30 Uhr auf dem
Platz. Wer Fragen zu den Terminen
für das Zwei-Stunden-Walking, das
Fahrradfahren Ende August und die
Trainingszeiten für das Schwimmen
hat, kann sich anBettina vonFrieling,
Telefon (05191) 18271, sowie an
Uschi Heck, Ruf (05191) 3904, wen-
den.

„Starkes Training in Grün-Weiss!“ - unter diesem Motto ist vom 3. bis 5. September der SV Werder Bremen
mit seiner Fußballschule im Neuenkirchener Ortsteil Tewel zu Gast. Foto: SVW-Fussballschule

Die erste Mannschaft des FVD feierte im Pokalspiel gegen den Regionalligisten SV Odin Hannover überra-
schend einen Sieg und zog in die nächste Runde ein. Fotos: FVD-Boulesparte

Auf der vereinseigenen Anlage des FVD lieferten sich die Spielerinnen
und Spieler spannende Partien.

In Soltau startet am 13. Juli das Präventionsprojekt „3F - Fit for Family“.
Foto: Vladimir Liman / Pixabay

ßen Abschlussturnier können sie
zeigen, was in ihnen steckt - und
dabei tolle Preise gewinnen. Weite-
re Informationen und die Möglich-

ins Spiel und gewann die Partie
schließlich mit 13:11. Somit setzten
die Spielerinnen und Spieler des
FVD ihre Hoffnungen auf das zwei-
te Triplette. Nachdem die Anfangs-
phase sehr ausgeglichen verlaufen
war, konnten sich Amelie und And-
reas Witt sowie Danny Ruschmeyer
jedoch immer mehr steigern und
gewannen letztlich souverän mit
13:7. Damit schaffte der FVD die
große Überraschung und zog in die
nächste Runde ein. Am letzten Juli-
Wochenende geht es nun gegen den
klassenhöheren FTSV Jahn Brin-
kum.
Auch die zweite Mannschaft des

FVD schaffte den Sprung in die
nächste Runde. Gerne hätte auch
sie ihre Klasse unter Beweis gestellt,
jedoch hatte der Gegner seine
Mannschaft zurückgezogen, so
dass der FVD kampflos weiterkam.
Auch in der Bezirksliga 3 stand,

einen Montag darauf, ein Spiel an.
Das erste offizielle Ligaspiel der
Boulesparte des FVD führte kurio-
serweise beide Dittmerner Mann-
schaften zusammen, die „Erste“ traf
auf die „Zweite“. Entsprechend mo-
tiviert gingen beide Teams die Par-
tien an. Im Ligamodus werden drei
Doublettes (2-2) sowie zwei Triplet-
tes (3-3) gespielt. Von Beginn an
entwickelte sich ein spannendes
Spiel, bei dem jedes Duell hart um-
kämpft war. Ständig wechselnde
Führungen zeigten die Ausgegli-
chenheit in allen Partien. Die Doub-
lettes blieben spannend bis zum

keit zur Anmeldung gibt es auf der
Homepage des SV Werder unter
https://fussballschule.werder.de/
de/portal/events/157-sc-tewel.

Schluss. Alle Entscheidungen fielen
jeweils in den letzten Aufnahmen.
Schließlich konnte die erste Mann-
schaft, nicht zuletzt mit einer gehö-
rigen Portion Glück, alle drei Partien
siegreich gestalten (13:9, 13:11,
13:11). Im ersten Triplette konnte
sich die zweite Mannschaft mit der
allerletzten Kugel den Ehrenpunkt
mit 13:12 sichern, während im Tri-
plette 2 die „Erste“ mit 13:9 trium-
phierte, so dass insgesamt ein 4:1
für FVD I zu Buche stand. Die zwei-
te Mannschaft hat bei ihrer Premie-
re in der Liga eindrucksvoll ihre Stär-
ke unter Beweis gestellt und gezeigt,
dass mit ihr in den nächsten Partien
zu rechnen ist. Der nächste Spieltag
steht am 5. September auf der An-
lage des FVD auf dem Programm.
FVD I: Danny Ruschmeyer, Fred

Geruschke, Michael Kautz, Rüdiger
Strahl, Jörg Crone, Rüdiger Buch-
holz, AmelieWitt, AndreasWitt, Bas-
tian Heinzel, Bianca Lackner.
FVD II: Georg-Wilhelm Dehning,

Gerrit Ludwig, Ursula Schade, Her-
bert Schade, Dirk Schienmann, Joa-
chim Ebert, Karl Dehn, Dirk Hirsch-
mann, Sonja Hirschmann, Cord
Häntzsche, Joachim Garbers, Mi-
chael Vehlow.
Die Boulesparte des FVD sucht

weitereMitspielerinnen undMitspie-
ler. Auf der vereinseigenen Anlage
wird immer montags ab 19 Uhr
Boule gespielt. Jeder Interessierte
ist willkommen. Leihkugeln können
gestellt werden. Der Spaß und das
Miteinander stehen im Vordergrund.

Soltau in Bewegung
„Wirgefühl in der Stadt stärken“

Auftakt bei Hitze
Sportabzeichen beim MTVS: Startschuss

Beim MTV Soltau hat die Sportabzeichensaison begonnen.
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Rückengesunder Start ins Schulleben

Um für den jeweiligen Kinderrücken den optimalen Schulranzen zu finden,
ist es erffrforderlich, ihn vor dem Kauf Probe zu tragen, individuell anzupas-
sen und zu testen. Werkfoto: AGR/Scout

Digitalisierung zu langsam
Mehr Tempo wagen, Investitionen erhö-

hen und Kompetenzen stärken: Wenn es
nach den Eltern schulpflichtiger Kinder
geht, muss die Digitalisierung der Schulen
beschleunigt werden. Das ist das Ergebnis
einer repräsentativen Bitkom-Befragung
vonetwa1000Elternmitmindestens einem
Kind im Alter von sechs bis 18 Jahren im
eigenen Haushalt. Demnach geht drei von
vier Eltern (77 Prozent) die Digitalisierung
der Schulen zu langsam – für vier von zehn
(40 Prozent) sogar viel zu langsam. Der
Digitalisierung steht die große Mehrheit
grundsätzlich positiv gegenüber. 85 Pro-

zent der Eltern beurteilen sie als Chance
für die Schulen. Demgegenüber sehen nur
zehn Prozent darin ein Risiko. Beim Blick
auf die Schulen ihrer Kinder sehen diemei-
sten Eltern großen Nachholbedarf. Acht
von zehn (83 Prozent) sind der Meinung,
dass verstärkt in die IT undAusstattungmit
digitalen Endgeräten inve-
stiert werden sollte.

Mit der Einschulung steht den
Kleinen ein ganz besonderer Tag
bevor. Eine bunte, volle Schultüte
gehörttrt ebenso dazu wie der rich-
tige Schulranzen. Doch welcher
ist der Richtige, um den Kinder-
rücken langfristig zu schonen?

Der richtigeRanzen kostetwenig
Arbeit, denn er ist leicht. Im leeren
Zustand sollte er laut Aktion Ge-
sunder Rücken (AGR) nicht mehr
als etwa 1,3 Kilogramm wiegen,
bezogen auf ein Innenraumvolu-
men von 15 Litern und mehr.
Für Mittel- und Oberstufenschüler
sollte der Ranzen leer nicht mehr
als rund 1,5 Kilogramm auf die
Waage bringen - bei einem Innen-
raumvolumen von 25 Litern und
mehr. Zudem sollte der Ranzen
den Kinderrücken entlasten. Bei-
spielsweise durch einen festen
Stand dank eines verstärkten Bo-
dens. Ein guter, stabiler Tragegriff,
der zur Kinderhand passt, erleich-
tert gleichzeitig das Handling im
Klassenraum. Nicht zu vergessen:
eine Rückenlängenanpassung für
optimalen Tragekomfort für jede
Größe.

Gepolsterte Träger
Die Schulterträger müssen gut

gepolstert, mindestens vier Zenti-
meter breit und ergonomisch ge-
formt sein. Die S-Form der Trage-
gurte spart den Nackenbereich
aus und vermeidet so Druckstel-
len. Mit einer leichten Verstellbar-
keit der Schulterträger können
Ranzen optimal auf die Proporti-
onsunterschiede eingestellt wer-
den und körpernahes Tragen stellt
kein Problem dar.
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Söhlstraße 23 | 29633 Munster
Telefon (05192) 24 58
fahrrad-sandau@t-online.de
Inh.: Karina Sandau

direkt vor unserem Haus

... fahrt

Ihr nur mit

Helm!

• Große Fahrrad &
E-Bike Auswahl auf
1.000 qm

• Sofort-Reparatur-
Service

• Hol- & Bringservice

• Unser Motto:
Leidenschaft •
Qualität•Spaß

Startklar für den Schulstart – aber sicher ...

Ihr Fahrradgeschäft
im Heidekreis

Neue Öffnungszeiten seit 1. Juli 2021:
Mo.: 12.30–18.30 Uhr•Di.–Fr.: 9.00–18.30 Uhr•Sa.: 9.00–14.00 Uhr

Sende deine Materialliste bitte an: info@hinrichs4you.de
– wir stellen diese dann gerne individuell für dich zusammen!

RabattRabatt**
Alles für die Schule - wir sind die richtige Adresse!Alles für die Schule - wir sind die richtige Adresse!

VVeerrddeenneerr SSttrraaßßee 1155aa · 2299664400 Schneverdingen

auf alle Schulartikel
*ausgenommen auf ergobag und satch

00%%

Sende deine Mat i lli

Alles für die Schule

VV

10

Wir arbeiten in den Ferien für Sie!

Buchhandlung-Schuette@t-online.de

Buchhandlung Schütte
Soltau · Poststraße 22 · 05191 3448

Geben Sie uns die Schulbuchliste
und wir stellen Ihnen
gerne die Schulbücher

und Schulbedarf zusammen.

SHOP

Vom Arbeitsheft

über Schulranzen

bis zum Zirkel,

bei uns finden Sie

alles für den

für alle Schulen
für alle Schulen

und Klassen.und Klassen.

alle f

l S hulen
SchulanfangSSSccchhhuuulllaaannnfffaaannnggg

i

Hauptstraße · 29646 Bispingen
Telefon 05194 470

dodt-papierwaren@t-online.de
8–18 Uhr durchgehend geöffnet!

Nutzen Sie unser

Sorglospaket!

Einzelhandel UG
Buch · Papier · Schule

Sander-Mrowka
Juwelen - Uhren - Schmuck

(Schneverdinger Hof)
Verdener Str. 8–10 · Schneverdingen

Telefon 051 93-7003
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Kinderschmuck
in großer Auswahl

Marktstraße 4 a · Schneverdingen

WWW.BUEROBEDARF-SCHROEDER.DE

Große Auswahl für
Schule& Geschenke

Täglich 7.00-18.00 Uhr

Alle Schreibwaren

10%
RABATTRABATT
bis 15. 9. 2021

LEDERWAREN FEDDERSEN
MARKTSTRASSE 17 · SOLTAU · TELEFON 05191 3851

... noch bis 17. Juli 2021

wegen

Umbau

RäumungsverkaufRäumungsverkauf

2020%%
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IDEALER
WERBEPARTNER

Wir sind ein etabliertes Restaurant im Heidekreis
und haben alle Hände voll zu tun.

Daher suchen wir erfahrene, ambitionierte und
kreative Mitarbeiter für folgende Positionen:

Betriebsleiter/in 3500 € VB. Brutto
Stellv. Betriebsleiter/in 3000 € VB. Brutto
Restaurantleiter/in 2700 € VB. Brutto
Schichtleiter/in 2300 € VB. Brutto

(alle m/w/d)
Haben Sie Lust in einer

außergewöhnlichen Location zu arbeiten?
Dann bewerben Sie sich noch heute

unter Chiffre 15645,
AM Verlag, Harburger Straße 63, 29614 Soltau

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit und
AUSZUBILDENDE

zur medizinischen Fachangestellten (m/w/d)
gesucht.

Schriftliche Bewerbungen bitte an:
HAUTARZTPRAXIS DR. R. PRÖTZSCH

Marktstraße 18 · 29614 Soltau

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

zahnmedizinische/n
Prophylaxeassistent/in

(ZMP, w/m/d)

in Voll- oder Teilzeit.
Wir bieten Ihnen eine sehr flexible Arbeitszeiteinteilung,

freie Urlaubsplanung, ein angenehmes,
modernes Arbeitsumfeld und

u. a. Fahrkostenzuschuss bei längerer Anfahrt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

z. Hd. Dres. Bastin / Dr. Hielscher
Sunderstraße 24, 29664 Walsrode
bewerbung@zfz-walsrode.de

Telefon: 05161/1626
bewerbungen an:

Richard Schulz
Schuhhaus Schulz GmbH

Unter den Linden 4,21435 Stelle
info@schuhhaus-schulz.de

www.schuhhaus-schulz.de

Sie möchten ein solides Grundgehalt mit optionaler
Gewinnbeteiligung in einer wachsenden Branche?

(nötiges Fachwissen erlernen Sie bei uns)
Dann müssen Sie mich

kennen lernen!
Ich suche ein flexibles und mobiles VERKAUFS-
TALENT, gern Quereinsteiger, in Voll- oder Teilzeit,

für den Einsatz in beiden Schuhhäusern

Hermannsburg & Soltau

VERKAUFS -TALENT

gesucht:

Sie haben Spaß am Verkaufen? Am Umgang mit
Menschen? Sind fit mit Kassensystem &

Warenwirtschaft?
Dann muss ich Sie
kennen lernen!

MEDICLIN Klinikum Soltau

Wir bieten Plätze für ein

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR (FSJ) /
BUNDESFREIWILLIGENDIENST (BFD) (W/M/D)
IM BEREICH THERAPIE/PFLEGE

Die vorliegende Stelle ist für schwerbehinderte Bewerber (w/m/d)
geeignet.

Für Fragen und Informationen zur Stelle steht Ihnen gerne Frau Nadja Schink,
Stellvertretende Therapieleitung, unter Tel. 05191/800-597 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Online-Portal
www.arbeiten-bei-mediclin.de/klinikum-soltau

Im Nds. Forstamt Oerrel ist in der Forstsaatgutberatungsstelle
zum 01.09.2021 ein Arbeitsplatz (m/w/d) in der

Bürosachbearbeitung
zu besetzen.

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle der Entgeltgruppe 6 TV-L,
die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39,8 Stunden.

Nähere Einzelheiten zum Aufgabengebiet und zum Anforderungsprofil finden
Sie unter www.landesforsten.de.

DieStadt Munster sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)

für die Fachgruppe Ordnung
Bereich Bürgerbüro

Ausführliche Informationen erhalten Sie im Internet unter

www.munster.de/stellenangebote

und in der Fachgruppe Zentrales der Stadt Munster
bei Herrn Holz, Zimmer 2.01 sowie unter der

Telefonnummer 05192 130-1100 · E-Mail: jan.holz@munster.de

Ev.luth. KiTa-Verband
Rotenburg-Verden

Lindhooper Str. 103
27283 Verden

Der Ev.-luth. KiTa-Verband Rotenburg-Verden sucht für
seine KiTa Am Jordan

Ein tolles Team sucht Unterstützung.
Wir stellen ein * Wir bilden aus * Wir gestalten Zukunft *
Natur ist uns besonders wichtig *

Mit den Kindern sind wir viel im Wald, beschäftigen
uns mit Nachhaltigkeit und Bewahrung der Schöpfung.
Auch Sie sehen das Kind im Mittelpunkt? Dann sind
Sie bei uns richtig.

Wir freuen uns auf Sie in unserer partizipativ arbeitenden
Ganztagseinrichtung in Schneverdingen.
Informationen erhalten Sie bei Frau Röhrs, Tel. 05193 4231

Die mit der Stelle verbundene Aufgabe erfordert die
Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der Evangelischen
Kirche Deutschland.

Ihre Bewerbungen richten Sie – gern per E-Mail – an
nebenstehende Adresse.

1 Erzieherin (m/w/d)
33,75 Stunden

Unser Spitzenteam
braucht

Verstärkung

Rotenburger Straße 5
29640 Schneverdingen
Telefon 05193 1206

info@stadtbaeckerei-hoppe.de

...und sucht
zu sofort oder später

1 Verkäufer/in
(m/w/d)
für unsere Backwaren.

1 Servicekraft
(m/w/d)
für unser Café,
imWechsel mit den Kollegen.

In Voll- oder Teilzeit,
auch als Minijob!
Selbstverständlich lernen
wir Sie perfekt an.
Anschreiben gerne
in Kurzform per Mail.

Zum Ebsbusch 53 · 29614 Soltau ·� (05191) 15001 · Fax 3680
info@uwe-schroeder-gmbh.de · www.uwe-schroeder-gmbh.de

Uwe Schröder GmbH
Dachtechnik

Tischlerarbeiten
Holzbau

FFenster & Türen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen

Tischler/Tischlermeister/
Bauelementemonteur (m/w/d)

zur Montage von Fenstern, Türen, Rollläden,
Vordächern, Überdachungen u. v. m

Wir sind regional tätig und bieten eine leistungsgerechte Vergütung.

Heidehotel Rieckmann
zu Hd. Herrn Reibold

Kirchweg 1-2 · 29646 Bispingen
Telefon 05194 9510

www.hotel-rieckmann.de
info@hotel-rieckmann.de

Wir suchen Sie (m/w/d) als
• Servicekraft
in Teilzeit oder Vollzeit

•Kellner/in
in Teilzeit oder Vollzeit

www.hwd-row.de

Wir leisten Haushaltshilfen mit Kinderbetreuung, Familien-
entlastende Dienste sowie niedrigschwellige Betreuungsangebote
für Senioren. Per sofort suchen wir Haushaltshilfen in Zeven,
Bremervörde, Rotenburg, Sottrum, Schneverdingen, Rethem
und Hodenhagen (TZ).

• zaubern Sie gern Menschen ein Lächeln ins Gesicht?
• haben Sie Spaß an der Arbeit mit Menschen?
• besitzen einen Führerschein (B) und ein eigenes Fahrzeug?

Dann könnten Sie gut zu uns passen. Alles andere würden wir gern
mit Ihnen persönlich besprechen.

Wir bieten Ihnen
• einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
in fester Anstellung

• betriebliche Altersversorgung
• ein angenehmes Arbeitsumfeld mit familienfreundlicher
Arbeitszeitgestaltung

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, schicken Sie bitte Ihre
aussagekräftige Bewerbung an:

HWD-Konzepte fürs Leben
Kirchstraße 1, 27356 Rotenburg
Fragen beantworten wir Ihnen gern unter 04261-4199047

Mobile Kollegg*innen ggesucht!

Zur weiteren Verstärkung unseres Direktgeschäftes in Niedersachsen suchen
wir ab sofort oder später Nachwuchskräfte als

Anbauberater, Saatbautechniker (w/m/d)
für die Zentral- und Südheideregion

Ihre Aufgaben / Zielstellung
• die Beratung unserer landwirtschaftlichen und gewerblichen Kunden im

Bereich Kartoffelanbau und -vermarktung
• die Betreuung unserer Direktvermehrungsbetriebe und VO-Firmen

Ihre Qualifikationen
• abgeschlossene Ausbildung im landwirtschaftlichen Bereich,

Landhandelsbereich oder Studium im landwirtschaftlichen Bereich
• selbständiges Arbeiten, Kontaktfähigkeit, Flexibilität und hohes

Engagement

Bitte entnehmen Sie die ausführliche Stellenausschreibung unserer Home-
page: www.europlant.biz/karriere
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen als PDF per
E-Mail an:

karriere@europlant.biz
EUROPLANT Pflanzenzucht GmbH · Frau Katja Mainczyk

Wulf-Werum-Straße 1 · 21337 Lüneburg

SPIELHALLE A7
Play & Fun

Für unsere
Spielhalle A7
Abfahrt Soltau Ost,

Autohof Soltauer Heide,
suchen wir zu sofort

Servicekräfte
(m/w/d)
in Vollzeit.

Bewerbungen telefonisch unter
0173 8474644

Wir suchen zu sofort eine

ReinigungskrafttReinigungskraft
auf Minijob-Basis

ca. 6–8 Stunden, 2 Tage die Woche

Celler Straße 61 · 29614 Soltau · 05191/3062

(m/w/d)
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facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

SIE
SUCHEN
ARBEIT?
Dann lesen Sie
zuerst den
Stellenmarkt
im

heide kurier –
Ihr idealer

Werbepartner

Bau- und Heimwerkermärkte C. Ebel GmbH& Co. Soltau KG

OBI-Markt Soltau
AmHornberg 12 · 29614 Soltau · Telefon (05191) 98180
E-Mail: marktl250@obi.de · Ansprechpartner: Herr Stoffregen

• Verkäufer Baumarkt (m/w/d)
in Vollzeit für den Bereich Baustoffe

• Verkäufer Garten (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit
für den Bereich Baumschule, Beet und Balkon

• Verkäufer Technik (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit
für die Bereiche Elektro und Maschinen

• Aushilfe Kasse (m/w/d)
450 €/Minijob, zeitliche Flexibilität erforderlich

• Kassierer (m/w/d)
Teilzeit, zeitliche Flexibilität erforderlich

Wir suchen Sie!

DieMundschenkDruck- undVertriebsgesellschaft
sucht zumnächstmöglichenTermin einen

Offsetdrucker (m/w/d)
alsMaschinen- undAnlagenführer für unsereMAN-Zeitungsdruckmaschine
und Ferag-Weiterverarbeitungsmaschine inVollzeit.

DieMundschenkDruck- undVertriebsgesellschaft ist ein seit 1864 inhaber-
geführtesUnternehmenund auf dieHerstellung von Zeitungsprodukten
imBerliner Format spezialisiert.

Zu IhrenAufgaben gehört:

● Arbeitsvorbereitung

● rüsten, bedienen und steuern der Zeitungsdruckmaschine und der
Weiterverarbeitungsmaschine imWechsel

● beheben von Störungen

● Durchführung von regelmäßigenWartungsarbeiten

Was zeichnet Sie aus:

● Geschick undTechnikaffinität

● Teamfähigkeit

● eigenständige und strukturierteArbeitsweise

● Flexibilität –Arbeitszeiten hauptsächlich in denAbendstunden bis ca. 1.00Uhr

Was bietenwir Ihnen:

● intensiveAusbildung und Einarbeitung an der Zeitungsdruckmaschine
undWeiterverarbeitungsmaschine

● unbefristetesArbeitsverhältnis

● kollegialesMiteinander

● ein verantwortungsvolles und gleichzeitig herausforderndesAufgabengebiet

● 6WochenUrlaub

● leistungsgerechte Bezahlung

Habenwir Ihr Interesse geweckt?

Wenn ja, nehmen Sie bitte Kontakt zuHerrnMichael Persigehl
unter 05191/808-163 oder per E-Mail:m.persigehl@mundschenk.de auf.

Mundschenk
Druck- undVertriebsges. GmbH&Co. KG

Gestalten Sie mit uns Ihre Zukunft…
Wir sind ein führender Hersteller von technischen Textilien. Dazu gehört die
Herstellung von SOLTA®LINER Nadelfilzschläuchen für die grabenlose Sanierung
von Abwasserkanälen und Trinkwasserleitungen ebenso wie die Produktion unserer
SOLTA®FILT Filtermedien für die industrielle Entstaubung und Fest-Flüssig-
Trennung. SOLTA®TEC Nadelfilze für technisch anspruchsvolle Anwendungen in
Haushaltsgeräten bis hin zu Windkraftanlagen und SOLTA®FELT Wollfilze runden
unser Produktionsprogramm im technischen Einsatz ab. Als Wollfilze in brillanten
Farben sind sie vielfach Basis für Design-Produkte.

GEBR. RÖDERS AG D-29614 SOLTAU BÖHMHEIDE 18
FON 05191 604-381 EMAIL: personal@roeders-textiles.com
www.roeders-textiles.com

Ab sofort suchen wir einen erfahrenen und engagierten

Controller (m/w/d)
der uns in der Abteilung Controlling/Kalkulation verstärkt.

Das vielfältige Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
• Erstellung, Weiterentwicklung, Ausbau von Controllinginstrumenten
• Erstellung, Überwachung, Auswertung und Plausibilisierung von Kennzahlen
• Erstellung von Analyse, Wirtschaftlichkeitsberechnungen und Kalkulationen
• Schwachstellenanalyse von Prozessparametern und deren Optimierung
• Nachhalten undWirksamkeitsmessungen von Verbesserungsmaßnahmen
• Schnittstelle zu verschiedenen Fachabteilungen wie vor allem Vertrieb, SCM,
Fertigung, Produktmanagement, Vorstand

• Internes und externes Reporting
•Weiterentwicklung des Planungsprozesses und des Berichtswesens

Folgende Erfahrungen und Fähigkeiten sollten Sie mitbringen:
• Erfolgreich abgeschlossenes Studium der Wirtschaftswissenschaften,
idealerweise mit dem Schwerpunkt Controlling, oder erfolgreich
abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Weiterbildung zum
Controller IHK oder ähnliche Qualifikation

• Ausgeprägte Fachkompetenz und umfangreiche Praxiserfahrung im Bereich
Controlling eines lndustriebetriebes, idealerweise im Aufbau des Control-
lings

• (Sehr) gute Anwenderkenntnisse in MS Office, insbesondere in Excel
• Erfahrung im Umgang mit einem ERP-System, idealerweise apPlus
• Eigenveranwortliches, prozess- und zielorientiertes Arbeiten
• Kommunikationsstärke und Zahlen- und Systemaffinität
• Analyse- und Problemlösungskompetenz

Wir wünschen uns einen motivierten Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit mit
Interesse an einer langjährigen Zusammenarbeit.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unseren Personalleiter
Herrn Andreas Schwaer.

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können
Sie sich telefonisch bei
Herrn Michael Treske.

• Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

• Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen
und Berufstätige.

Wir suchen in
Behringen, Steinbeck/L.
und Schneverdingen

Mitarbeiter/in
im Zustelldienst

Einfach mehr
Taschengeld

Herzliches Team sucht Verstärkung!

ZMF/ZMP (m/w/d)
gesucht für die

Assistenz und/oder Prophylaxe.
Wir bieten eine moderne Praxis und beste Arbeitsbedingungen.

Zahnarztpraxis
Bargmannstraße 6
29640 Schneverdingen
Tel. 05193 972330
www.dr-garske.de

Flexible Aushilfe (m/w/d)
für den vorbereitenden
zahntechnischen Ablauf

zu sofort in Teilzeit gesucht,
handwerklich geschickt,
Einarbeitung garantiert.

Heike-Dental-Labor-Soltau
Carl-Friedrich-Goerdeler-Str. 3

29614 Soltau
oder: heike-dental@t-online.de

Wir suchen zu sofort oder später

Mitarbeiter (m/w/d) für die Montage
Sie montieren in Vollzeit Fenster und Türen aus Kunststoff und Aluminium auf wech-
selnden Baustellen in der Region (Alt- und Neubauten).
Sie arbeiten eigenverantwortlich, sind körperlich belastbar, flexibel und teamfähig.
Sie verfügen über eine handwerkliche Ausbildung und bringen möglichst einige Jahre
Berufserfahrung in ähnlicher Tätigkeit mit. Sie besitzen einen Führerschein Klasse B
oder BE.
Wir sind bestens am Markt eingeführt und bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit guter
Bezahlung in einem motivierten Team.
Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen.

Sievers und Söhne GmbH · info@sievers-fenster.de
Schwarze Straße 34 · 31626 Haßbergen · Telefon (05024) 9807-0

www.drkcelle.de

Die DRK-Seniorenresidenz (Hermannsburg) wird in ambulant
betreute Wohngemeinschaften umgestaltet. Wir suchen zu sofort:

• Präsenzkräfte (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit,
gern mit Erfahrung im Pflegebereich,

3-Schicht-Betrieb

„Helfende Hände“ für unsere ambulanten Pflegeteams gesucht:

• exam. Pflegefachkräfte (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

• Pflegekräfte (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Für unsere Tagespflege in Hermannsburg suchen wir zu sofort:

• Betreuungskräfte (m/w/d)
für Senioren in Teilzeit

Ausführliche Stellenausschreibung unter:
www.drkcelle.de/jobs.html oder www.jobsinhannover.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 16.07.2021
Per E-Mail: bewerbung@drkcelle.de (Anlagen als PDF)

DRK Ambulante Dienstleistungen Celle gGmbH
77er Straße 45 A, 29221 Celle
Infos: Frau Brockmann · Telefon 05052-91170

„Helfen, ohne zu fragen wem!“
Henry Dunant

Wir suchen
zur Verstärkung unseres Teams
Servicekräfte (m/w/d)
in Teilzeit und auf 450-“-Basis
sowie jemanden, der uns in der

Küche
unterstützen möchte.
Bewerbungen unter

05191 975313 o. 0152 56164817



stellenmarkt

Sonntag, 11. Juli 2021Seite 10 heide kurier

O
pt

ik
H

al
lm

an
n

G
m

bH
,G

ro
ße

St
r.

27
,2

49
37

Fl
en

sb
ur

g

Jetzt
bewerben!

HALLMANN BIETET IHNEN:
Umfassende Einarbeitung
Erstklassige Aufstiegschancen
Überdurchschnittliche Bezahlung
Familiäre Unternehmenskultur
Regelmäßige Weiterbildung
Prämien bei guter Leistung
Corporate Benefits

IHRE AUFGABEN:
Kundenberatung
Durchführung von Sehtests
Anpassung von Brillen
und Kontaktlinsen

Lieber ein Job mit Perspektive. Lieber HALLMANN.

IN SCHNEVERDINGEN
:

Augenoptik Meister & Geselle M/W/D

WIR SUCHEN

Optik Hallmann GmbH
Große Str. 27, 24937 Flensburg
Bea Thurow, bewerbung@optik-hallmann.de

optik-hallmann.de/
jobs-karriere

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

Mitarbeiter/in im Zustelldienst
in Teilzeit oder auf Basis einesMini-Jobs für die Tageszeitung
und/oder Anzeigenblätter

• Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer
Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch
und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

FRÜH MORGENS GELD VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu-
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur.

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei Herrn
Michael Treske unter 05191 | 808 180
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in

Soltau,Wietzendorf, Behringen und Schülern

Körperliche Fitness

Der Job ist mitArbeiten im Freien beiWind undWetter verbunden und er-
fordert die Bereitschaft zur Dauernachtschicht. Eine körperliche
Belastbarkeit istVoraussetzung.

Die Mundschenk Druck- undVertriebsgesellschaft versorgt die Menschen im
Heidekreis täglich mit Presse- und Postprodukten. ZurVerstärkung unseresTeams
suchen wir Sie als

Presse- und Postzusteller (m/w/d)
in Soltau
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie das wichtigste Bindeglied in einem
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständigVerantwortung
für die Zustellung der ObjekteTageszeitung und Briefpost.

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- undVertriebsges. GmbH&Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche, sichere und geregelteTätigkeit in der Nähe
IhrerWohnung.

Gehalt

Festes Monatsgehalt auf Basis eines Leistungslohnes von 14 € pro Stunde
inklusive einem steuerfreien Nachtzuschlag von 30%.

FlexibleArbeitszeiten

Ein unbefristetesArbeitsverhältnis aufTeilzeit-Basis
als 6-Tage-Woche.

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies Führungszeugnis sowie Deutsch
inWort und Schrift.

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen Zustellung bei unseren
Kunden erwarten wir eine pünktliche, eigenständige und zuverlässige
Arbeitsweise.

... undweitereVorteile

HochwertigeArbeitskleidung lässt Sie auch bei Schietwetter nicht
im Regen stehen.

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unseremTeam gehören?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung unter m.treske@mundschenk.de
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaige Rückfragen
zu derTätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Team unter 05191/808-180.

Mundschenk Druck- undVertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Wir suchen einen
Mitarbeiter m/w/d

für die ganzjährige Pflege
unserer gewerblichen Außen-
anlage, auf Stundenbasis

TS Gebrauchtwagen GmbH
Soltau · Tel. 0171 7488434

Für unsere Raststätten Lüneburger Heide West, Lüneburger
Heide Ost und vorm Wietzenbruch stellen wir ein:

Wir bieten:
• eine vielseitige, abwechslungsreiche Tätigkeit
• eine umfassende Einarbeitung
• einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten

Ihr Profil:
• Bereitschaft zum Schichtdienst
   (in den Tankstellen auch Nachtschicht möglich)
• Vorkenntnisse sind wünschenswert jedoch
   nicht zwingend erforderlich

Möchten Sie unser Team verstärken?
Dann melden Sie sich schriftlich oder telefonisch:

Autobahnraststätte Lüneburger Heide West
Rastanlagen Khamassi GmbH • Herr Korte

Im Brunautal West 1 • An der A7 • 29646 Bispingen
Tel.: 05194/982121 • GB-LH-West@outlook.de

Servicekraft
(m/w/d) Voll-/Teilzeit & Aushilfen

Für unser E-Center in Soltau
suchen wir zu sofort oder später

in Teilzeit
Reinigungskräfte (m/w/d)
auf geringfügiger Basis
Hausmeister (m/w/d)
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Kontaktieren Sie unsere Marktleiterin Frau Peters unter
Telefon 05191 98680 oder senden Sie Ihre Bewerbung an:

Ehlers Center GmbH
z. Hd. Frau Böger · Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
zentrale@edeka-ehlers.de

Wir suchen zu sofort oder später

Mitarbeiter (m/w/d) für den Verkauf
Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen, das für sein weiteres Wachstum
engagierte Mitarbeiter für den Verkauf sucht. Sie beraten unsere Kunden in unserer
großzügigen und modernen Ausstellung, in Vollzeit direkt an den Produkten. Fenster,
Haustüren, Wintergärten, Glashäuser, Glasfaltwände und Sonnen- und Insektenschutz-
anlagen bilden das Kernsortiment.
Sie erstellen Angebote mithilfe einer branchenspezifischen Software, führen Verhand-
lungen und koordinieren die Aufträge mit unserer Bauleitung. Sie sind teamfähig, flexi-
bel, engagiert und haben Spaß am Verkaufen und am Umgang mit Menschen. Sie ver-
fügen über eine handwerklich/technische oder kaufmännische Ausbildung und bringen
möglichst einige Jahre Berufserfahrung in ähnlicher Tätigkeit mit. Sie besitzen einen
Führerschein Klasse B.
Wir sind bestens am Markt eingeführt und bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit guter
Bezahlung in einem motivierten Team.
Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen.

Sievers und Söhne GmbH · info@sievers-fenster.de
Schwarze Straße 34 · 31626 Haßbergen · Telefon (05024) 9807-0

Versicherungsmakler GmbH
Lüneburger Straße 59

29614 Soltau
www.vbs-soltau.de

Wir brauchenWir brauchen

Verstärkung!
Verstärkung!

Wir suchen einen

kaufm. Mitarbeiter (m/w/d)
für Versicherungen im Innendienst
in Voll- und/oder Teilzeit

Ihre Aufgaben:
● alle anfallenden Bürotätigkeiten
● Kundenbetreuung mit Schwerpunkt Sachversicherung
● Datenverarbeitung

Ihr Profil
● Sie verfügen idealerweise über eine Ausbildung zum Kauf-

mann für Versicherungen oder haben erste Erfahrungen
in der Versicherungsbranche

● Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen
● Sie verfügen über einen selbstständigen, verantwortungs-

bewussten und strukturierten Arbeitsstil
● Sie verfügen über Kenntnisse in Word, Excel und Outlook

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen, gerne auch per Mail, an unser Büro.



neues aus der wirtschaft

Hilfe für Jugendteam

Dank einer großzügigen Spende der Firma Schoneboom aus Schne-
verdignen, werden die jungen Kicker der JSG Neuenkirchen/Tewel
nach der Corona-Pandemie mit neuen Trikots auf Torejagt gehen.
Über die Hilfe durch das Unternehmen Schoneboom ist Trainerin
Angelika Baron-Tödter sehr froh: „Denn gerade in der heutigen Zeit
ist es nicht selbstverständlich, dass Jugendmannschaften so unter-
stützt werden“.Das Foto zeigt hinten von links: Betreuer Peter Böde-
feld, Trainerin Angelika Baron-Tödter, Bufti Mika-Ole Renken, Trainer
Marc Bontjes und Dirk Briesemeister von der Firma Schoneboom
sowie (Mitte v. li.) Till Micic, Noah Bontjes, Matties Schultze, Ben
Tiede, Leni Söhnholz, Domenik Mikevic, Jarne Lange, Ben Bremer
und (vorn knieend) Emil Bödefeld, Linus Bartels, Jona Vespermann
sowie Torwart Moritz Elmers. Foto: TSV Neuenkirchen

Neue Ausstattung

Mitten in der Coronahochphase im Lockdown, geprägt vom Nichts-
tun und wenig Gemeinschaft, konnten sich die Fußballer der 1. Her-
ren vomMTV Soltau über eine besondere Zusage des Soltauer Elek-
tronikfachbetriebes „Elektro Müller“ und dem angeschlossenen
Küchenstudio „Küchen by Elektro Müller“ mit Sitz in der Walsroder
Straße 31 freuen:Der SoltauerUnternehmerPatrickMüller unterstützt
die Mannschaft großzügig in ihrem Wunsch, noch einheitlicher auf-
zutreten als bisher. Durch das Sponsoring ist es der Mannschaft und
demTrainerteamumPiotr Lawitzki undMaikStockmannnunmöglich,
sich einheitlich vor den Spielen, egal ob im Winter oder Sommer, als
auch im Training zu präsentieren. Die Mannschaft zeigt sich begeis-
tert von der neuen Ausstattung und lobte das Engagement der Firma
und des Inhabers. Das Foto zeigt die 1. Herren vom MTV Soltau mit
Sponsor Patrick Müller (stehend, ganz rechts). Foto: MTV Soltau

Kompletter Trikotsatz

Ein Team der JSG Neuenkirchen/Tewel ist die „Mannschaft des
Sommers“ - zumindest für Edeka-Meyer Neuenkirchen: Wolfgang
Meyer spendierte deshalb einen kompletten Trikotsatz für die Kicker.
Im Juli 2020 hatte der selbstständige Händler alle lokalen Vereine
aufgerufen, sich in ihrem Markt als „Mannschaft des Sommer“ zu
bewerben. Unter dem Motto „Verein gewinnt“ konnte jeder Verein
- ob Sportler, Kartenspieler oder Taubenfreund - an der Aktion teil-
nehmen. Dazu musste er einfach im Aktionszeitraum seine Bewer-
bung online oder im Markt vor Ort abgeben. Das machte auch der
TSV Neuenkirchen und meldete sein Team für die Vereinsaktion an
und wurde aus allen Bewerbern als Sieger gezogen. Aufgrund der
Corona-Auflagenmusste die Übergabe auf dieses Jahr verschoben
werden. Jetzt endlich dürfen sich die Kicker über einen neuen Tri-
kotsatz freuen: (hinten v. li.): Trainerin LeneGutzeit, Fynn Luca Stach,
Rieke Schoppan, Kjell Freytag, Till Söhnholz, Betreuerin Nele Jag-
la, Tom Ahrens, Jugendleiterin und Teilnehmerin am Gewinnspiel
Angelika Baron-Tödter, Sunniva Uecker, JohannBaden, Edeka-Chef
Wolfgang Meyer sowie (vorn v.li.) Piet Jagla, Benedict Endress,
Jadon Herrmann, Emma Endress, Moritz Marklein undMarktleiterin
Susanne Maron. Foto: JSG Neuenkirchen/Tewel

NEUENKIRCHEN. „Animus“ - so
heißt die Ausstellung, die am gest-
rigen Samstag beim Kunstverein
Springhornhof Neuenkirchen eröff-
networden ist. Zu sehen sindArbei-
ten der Künstlerin Alexandra Ley-
kauf.
Für ihre Ausstellung in der Lüne-

burger Heide machte sich die Künst-
lerin auf die Suche nach dem „Ande-
ren“. Sie findet dieses „Andere“ zum
Beispiel in den Reproduktionen be-
rühmter Landschaftsgemälde von
Künstlern wie VanGogh,Monet oder
Renoir in Kalendern oder Büchern:
Versteckte Gesichter, Körper oder
Augenpaare, die plötzlich aus dem
Bild zurück zu blicken scheinen. Mit-
tels Vergrößerungen, Nachkolorie-
rung, Drehung und perspektivischer
Verschiebung arbeitet Leykauf diese
Details heraus und macht sie sicht-
bar. Das Wahrnehmungsphänomen
der „Pareidolie“ begegnetMenschen
auch in derNatur - immer dann,wenn
siemeinen, in einerWolkenformation
ein Gesicht oder in einem Baum-
stamm eine Gestalt zu erkennen.
An zentraler Stelle der Ausstellung

widmet sich Leykauf Holzfiguren aus
prähistorischen Sammlungen, die
aus Mooren geborgen wurden und
seltene Beispiele des germanischen
und keltischen Glaubens sind. Es
wird angenommen, dass sie Götter
und Göttinnen verkörperten. Es ist
dieser seltsame Vorgang, Bäumemit
minimalen handwerklichen Eingriffen
in menschenähnliche Figuren zu ver-
wandeln, um sie als dieselbenGötter
zu verehren, die der keltisch-germa-
nischen Mythologie zufolge die
Menschheit aus Bäumen erschufen,
die Leykauf an diesen Objekten fas-
ziniert. Die Grobheit dieser Idole ist
nicht auf mangelndes Können zu-
rückzuführen – aufwendiger
Schmuck aus der gleichenZeit zeugt
davon -, es scheint eher so etwaswie
die „Ökonomie der Mittel“ im Spiel
zu sein. Zuerst scheint es einen pa-
reidolischen Moment gegeben zu
haben, einen Baum, der einer
menschlichen Figur ähnelt, der dann
mit möglichst wenig Eingriff vertieft
und verbessert wurde. Ein Grund für
die Entscheidung, die Idole eher abs-
trakt zu halten, war vielleicht auch
Raum für Projektion und Imagination
zu lassen. Fotografien dieser hölzer-
nen Figuren reproduziert Leykauf

nahezu lebensgross auf Spiegel, so
dass sich die Erscheinung der Be-
trachtenden mit denen der Figuren
vermischen.
Wie in allen Arbeiten von Leykauf

stehen auch hier Fragen der Reprä-
sentation und Verkörperung im Mit-
telpunkt ihres künstlerischen Den-
kens. Während die „Vermenschli-
chung“ als unwissenschaftlich und
daher als etwas zu Vermeidendes
angesehen wird, würde Leykauf ar-
gumentieren, dassdieObjektivierung
der nicht-menschlichenWelt die Ge-
sellschaft in denökologischenSchla-
massel gebracht habe, in dem sie
sich heute befinde.
Alexandra Leykauf wurde 1976 in

Nürnberg geboren, hat in Nürnberg
und Amsterdam studiert und lebt
mittlerweile in Berlin. Einzel- und
Gruppenausstellungen hatte sie un-
ter anderem in der Villa Du Parc, An-
nemasse (2015), der GAK, Bremen
(2015), der Städtischen Galerie
Wolfsburg (2014) im Stedelijk Mu-
seumAmsterdam (2014), und bei der
III. Moscow Biennale in Moskau
(2012). IhreWerke sind in zahlreichen
Sammlungen wie der des Centre
Pompidou (Frankreich), des Musée
d’Art Moderne de la Ville de Paris

(Frankreis) und der Royal Dutch KPN
Collection (Niederlande) vertreten.
Die Ausstellung ist bis zum 12. Sep-
tember dienstags bis sonntags von

14 bis 17 Uhr geöffnet. Sie wurde
gefördert durch das Land Nieder-
sachsen und den Lüneburgischen
Landschaftsverband.

Ausstellung „Animus“ eröffnet
Künstlerin Alexandra Leykauf zeigt ihre Arbeiten in Neuenkirchen

„Claude M.“ von Alexandra Leykauf (2019). Foto: Kunstverein Springhornhof

Rat tagt
MUNSTER. In öffentlicher Sitzung

tagt der Rat der Stadt Munster am
Donnerstag, dem 15. Juli, um
19.30 Uhr in der Festhalle Munster,
Zum Schützenwald 46. Die Tages-
ordnung ist auf der Internetseite
www.munster.de zu finden.

Naturbad
NEUENKIRCHEN. Zur Jahres-

hauptversammlung lädt der Förder-
verein Freibad Neuenkirchen für
Donnerstag, den 29. Juli, um 19 Uhr
in das Naturbad im Hahnenbachtal,
Zum Freibad 2, in Neuenkirchen ein.
Unter anderem stehen an diesem
Abend Wahlen auf der Tagesord-
nung, außerdem geht es um die
diesjährige Badesaison.

ADFC-Tour
HEIDEKREIS. Die nächste Rad-

tour des Allgemeinen Deutschen
Fahrradclubs (ADFC) Heidekreis
startet am heutigen Sonntag, dem
11. Juli. Los geht es um 10 Uhr in
Eystrup, Kirchstraße, Parkplatz am
Friedhof. Geradelt wird entlang des
Weserradweges. DieGesamtstrecke
beträgt 55Kilometer und verläuft auf
überwiegend ruhigen Nebenwegen,
entlang der Weser und durch das
Wesermarschland auf beiden Seiten
der Weser zur Kreisstadt Nienburg/
Weser. Diese Radtour wird von
Thorsten Pattschull geführt. Alle
Radtourenfreunde sindwillkommen.
Das gesamte Tourenprogramm des
ADFCheidekreis finden Interessierte
im Internet unter https://www.adfc-
heidekreis.de. Außerdem gibt es
Programm-Flyer, die bei der Tourist-
Info Walsode sowie bei der Velobox
Walsrode und imFahrradhausUnruh
ausliegen.
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Fahrzeugalter
in Jahren
= Teilerabatt1 in Prozent.

×2

Wagnerstr. 10-18 · Munster · Tel. 05192 9888-0 OPEL-
SERVICESERVICE

Plaschka Munster GmbH & Co. KG

Willkommen im Plaschka-Team

Lutz
Grohmann
Automobilverkäufer

Neu- und Gebrauchtwagen

Nutzfahrzeuge
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gesundheit

partnerkontakte

Dienstleistungggen

private kleinanzeigggen

Kostenlose Informationen: WWF Deutschland
Telefon: 030.311 777-702 oder im Internet: wwf.de/paten

©
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ERLEBEN SIE
DAS ABENTEUER
PATENSCHAFT

Als Pate leisten Sie Ih-
ren ganz persönlichen Beitrag
zur weltweiten Naturschutz-
arbeit des WWF. Schützen Sie
bedrohte Arten wie Luchse,
Tiger oder Orang-Utans und
ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir
Sie über Ihr Projekt auf dem
Laufenden. Die Natur braucht
Freunde – werden Sie Pate!

heide kurier –
Ihr idealer Werbepartner

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere
Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis
Unserer heutigen

Ausgabe liegen Prospekte
folgender Firmen bei:

center
EhlersEEhhhlleerss

AHRENS

Bahnhof-Apotheke

Apotheke Wietzendorf

Linden-Apotheke

Telefon (05193) 98090 · Fax (05193) 980910

über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

www.meyer-traumhaus.de

Wir verkaufen ihr Haus!
•Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag,
sondern bis zur Übergabe an den Käufer

• Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen
Fachwissen zur Seite

• Energiepass wird kostenlos erstellt
• Wir erzielen den besten Preis!

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein-
und Zweifamilien-Häuser inMunster.
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik,

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365 - 0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

www.pflegebetten-
walsrode.de

Im Umkreis von 50 km umWalsrode
Heute bestellt – morgen geliefert!

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Suche dringend Wohnwagen
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 · www.wm-aw.de Fa.

Haus Maus
Hausmeister Service
0163/3660796 · Daniel Nowakowski

Service für alle Arbeiten rund ums Haus oder im Haus.
Z. B. Heckenschnitt, Rasen mähen, Pflasterarbeiten, Beete säubern,

Grüngut entsorgen, Hochdruckreinigung von Bürgersteig und Parkplätzen.

H i
Vereinbaren Sie unverbindlichVereinbaren Sie unverbindlich

einen Termin mit uns!einen Termin mit uns!

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarteen-Beschattungen
· Terrassen-ÜÜberdachungen

aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.
www.haushaltsaufloesungen-soltau.de

Info: Fa. Kilian  05191 967191

Feuerholz Lohnsägen und
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 05195 - 960991

FLIESENLEGER
0160/97739654



MTC lädt ein
FASSBERG. Nach langer Coro-

napause im Tourismusbereich plant
der MTC Faßberg (im ADAC) nun
eine Bustagesfahrt nach Einbeck -
und zwar für Sonntag, den 19. Sep-
tember. Abfahrt ist um 8 Uhr von der
„Oase“ in Faßberg. Auf halber Stre-
cke ist ein Bordfrühstück vorgese-
hen. Das erste Ziel in Einbeck wird
gegen 11 Uhr der PS-Speicher sein,
wo nicht nur eine Zeitreise durch die
deutsche Automobil- undMotorrad-
geschichte interessant gezeigt wird,
sondern auch Kriegs- und Nach-
kriegsgeschehen anschaulich dar-
gestellt werden. Ab 13.30 Uhr er-
folgt eine 90 Minuten dauernde
Stadtführung. Anschließend kön-
nen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die attraktive Altstadt auf
eigene Faust erkunden, oder in ei-
nes der historischen Gasthäuser
einkehren und eventuell eines der
lokalen Biere oder auch kulinarische
Spezialitäten genießen. Um 16.30
Uhr ist die Rückfahrt vorgesehen.
Mit der Ankunft in Faßberg wird
gegen 19.30 Uhr gerechnet. Für die
Tagesfahrt wird ein Kostenbeitrag
erhoben. Anmeldungen nimmt bis
zum 12. September Volker Eu-
hus ,Te le fonnummer (05053 )
900241, Mobi l te lefon 0171-
8433757, E-Mail-Adresse der.apri-
lianer@freenet.de, entgegen.

Polizei sucht Radfahrer
SCHNEVERDINGEN. Die Polizei

Schneverdingen sucht einen jungen
Radfahrer, der am 5. Juli gegen 14.55
Uhr an einem Verkehrsunfall in der
Heideblütenstadt beteiligt war: Die
Fahrerin eines Opel Astra bog - aus
der Schröderstraße kommend - nach
rechts indieBahnhofstraßeein, nach-
dem zuvor die Bahnschranken ge-
schlossen waren und sie anschlie-
ßend vorgelassen wurde. Dabei ach-

tete sie nicht auf den Radfahrer, der
auf dem linksseitigen Radweg der
Bahnhofstraße inRichtungStadtmitte
fuhr. Im Einmündungsbereich prallte
dieser gegen die rechte Fahrzeugsei-
te und entfernte sich anschließend
vom Unfallort. Der Junge ist etwa 13
bis 14 Jahre alt und hatte einen Fahr-
radhelm auf. Die Polizei bittet den
Jungen sowie Zeugen darum, sich
unter Ruf (05193) 982500 zu melden.

Thema Carlos Santana
„KultLegenden“ am 17. Juli im Biergarten am Rathaus

SCHNEVERDINGEN. „KultLegen-
den“ - so heißt die Reihe des Schne-
verdinger Kulturvereins, die am
Samstag, dem 17. Juli, um 19 Uhr im
Biergarten am Rathaus, Marktstraße
4a, fortgesetzt wird. Diesmal geht es
um „Santana & friends - Summer-
Party“.
Schon seit längerem wollten die

Veranstalter die „KultLegenden“ im
Freien imAmbiente einer lauenSom-
mernacht unter klarem Sternenhim-
mel präsentieren. Nach langemWar-
ten wird dies nun in die Tat umge-
setzt. Am 17. Juli zeigt und spielt der
Kulturverein Schneverdingen an ei-
nemhoffentlich lauenSommerabend
die Musik von Carlos Santana im
Biergarten am Rathaus. Das Publi-
kum darf sich sowohl akustisch als
auch visuell auf einen ganz besonde-
ren Abend freuen. „Dieser wird alle
Fans hochwertiger Rock- und Pop-
musik nachhaltig begeistern“, ver-
sprechen die Organisatoren des Kul-
turvereins.
Carlos Santana fasziniert seit sei-

nem spektakulären Auftritt in Wood-
stock bis heute die Musikwelt. Viele,
die ihn und Band „live“ gesehen und
gehört haben, möchten die mitrei-

ßenden Konzerte des mexikanisch-
amerikanischen Ausnahmemusikers
immer wieder neu erleben. Um die-
sen charakteristischen „Spirit“ der
Musik vonCarlosSantanageht esbei
den „KultLegenden“. EsgibtKonzert-
ausschnitte, Hintergründe, Kuriosi-
täten undAnekdoten ausderHistorie

vonCarlosSantana,wie immer unter-
haltsam präsentiert von „KultLegen-
den“-Moderator Frank Jonas. Der
Abend ist eine gemeinsame Veran-
staltung des Kulturvereins Schnever-
dingen und des Biergartens am Rat-
haus. Eswird Eintritt erhoben. Karten
sind im Vorverkauf günstiger.

Mexikanisch-amerikanischer Ausnahmemusiker: Carlos Santana. Um ihn
und seine Musik geht es bei den „KultLegenden“ am 17. Juli.

Foto: Kulturverein Schneverdingen

familienanzeigggen

v t lt
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veranstaltungggen

Wo ist wasWo ist was loslos??

Sprechen auch Sie
zu Freunden und Bekannten

durch eine
Familienanzeige im Heide-Kurier

Wir giigingen zusammen im Sonnenschein,

wir giigingen in Sturm und Regen,

doch niemals giiging einer von uns allein,

auf all´ uns´ren Lebenswegen.

Deine Liebe wird immer in unseren Herzen sein

Dein Björn

Deine Kinder

Deine Mutter Inge

Deine Schwester Doris

Marion Heuer
geb. Feller

* 24. November 1979 † 25. Juni 2021

Aufgrrgrund der aktuellen Situation erfolgt die

Trauerfeier und Beisetzung im engsten Kreise.

Moritz

Rika

Anni

Jonas

Jesse

Felix

BBeessttaattttuunnggss--IInnssttiittuutt RRüümmppeell--CCoorrddee

Als Gott sah, dass der Weg zu weit,
die Hügel zu steil

und das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich

und sprach:
„Komm heim“.

MARIANNE BÖTTCHER
geb. Rakowski

* 25. September 1931 † 3. Juli 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Manuela Böttcher und Jörg Rogge
Anna und Timo Engelke mit Lina Marie

Christoph und Ines Böttcher
sowie alle Angehörigen

Neuenkirchen, Herteler Straße 33

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen, die man lange getragen hat,

ist eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Rudolf Koch
* 01.09.1930 † 05.07.2021

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Hanna

Markus und Martina
mit Lukas, Jeremias, und Anika

Bruno und Angelika mit Familie

29614 Soltau, Kiefernweg 6

Die Trauerfeier mit anschließender
Beisetzung findet im engsten Familienkreis

auf dem Stadtfriedhof Soltau statt.

Statt Karten

Es gibt für alles eine Zeit.
Eine Zeit der Freude,
der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

für tröstende Worte,
für die Zeichen des Mitgefühls
und für das letzte Geleit.

Im Namen der Angehörigen

Munster-Breloh, im Juli 2021

Danke
Heinz Krause

† 22. 5. 2021

Brigitte und Jürgen Simat

Schmerzlich ist der Abschied,
doch Dich von Deinem Leiden
erlöst zu wissen, gibt uns Trost.

Ingeborg Wolfien
* 31.03.1935 † 29.06.2021

Ich bin sehr traurig.

Wolfgang Sauer

Bispingen, Bahnhofstraße 10

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis.

Statt Karten

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so
liebevolle und vielfältige Weise
zumAusdruck brachten.

Deine Kinder

Soltau, im Juli 2021

Hilde
Emmann
† 19. Mai 2021

Wir haben geheiratet !

Jan-Eric Jolanthe
Wohl Wohl

geb. Seitz

Berlin, 9. Juli 2021

29640 Schneverdingen
Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144
Neue Internetseiten:
www.gr-bestattungen.de

80Jahre sind es wert, daß man Dich besonders ehrt.

Darum wollen wir Dir sagen,

es ist schön das wir Dich haben.

Alles Liebe und Gute wünschen Dir

Deine Kinder, Enkel- und Urenkelkinder

Liebe Mama, Oma u. UromaLiebe Mama, Oma u. UromaSoltau, 11.07.2021

Du bist nicht mehr da
und immerr sind da Spuren deines Lebens.

GGünter Kaffeya
25.5.1955 – 6.6.2021

Wir vermissen dich.

Deine Eltern
Deine Gesschwister, Nichten und Neffen

und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung fand
im Friedwald Lüneburg im engsten Kreise statt.

Statt Karten

Wir danken allen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familien
Grigo und Buttgereit

Schneverdingen, im Juni 2021

Ingrid
Buttgereit

† 21.06.2021

Herzzlichen Glückwunsch!
Zu Deinemm 30. GEBURTSTAG
wünschenn wir Dir alles Gute.

Glück undd Fröhlichkeit,

sollen Dich ein Leben lang begleiten.
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Deine FamilieHEENDRIK GEVVE SSHENDRIK GEVERS

099.07.19991109.07.1991

★ Flohmarkt ★
Sonntag, 11. Juli

Bispingen · Edeka-Ehlers
Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354
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SO GEBEN SIE IHRESSSOOOO GGGGEEEEBBBBEEENNN SSSIIIEEE IIIHHHRRREEE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:PPPRRRIIIVVVAAATTTEEE KKKKLLLLEEEEIIIINNNNAAAANNNNZZZZEEEEIIIGGGEEE AAAUUUFFF:::

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext,
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den
Heide Kurier.

COUPON .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung?
Dann suchen Sie gerne eine unserer Annahmestellen auf.
Dort werden Sie von den freundlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern individuell beraten.

ANNAHMESTELLEN ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.
heide-kurier-print.de

ONLINE ..........................................................

SOLTAU
Buchhandlung Schütte
Poststraße 22
Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30
Karsten Inselmann
Feldstraße 4
Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN
famila-Markt
Am Vogelsang 12
Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN
Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12
Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN/ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Harburger Straße 63, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und im E-Paper der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 5.- €

Die Veröffentlichung erfolgt im Heide Kurier „am Sonntag“
und im Heide Kurier „am Mittwoch“

Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen): Sollten Sie weitere Zeilen für Ihren
Anzeigentext benötigen, bitte auf separatem Bogen beifügen. Die Kosten für jede zusätzlich erforderliche Zeile betragen 1,50 €.

Erstmalige

Veröffentlichung im

HEIDE KURIER

„am Sonntag“ am _____________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- €, bei Abholung 3.- €.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZZZEEEIIIGEN

am Mittwoch und am Sonntag

IHR IDEALER
WERBEPARTNER

Spende und werde
ein Teil von uns.
seenotretter.de

Einsatzberichte, Fotos, Videos und
Geschichten von der rauen See erleben:

#teamseenotretter heide kurier –
am Mittwoch

und am Sonntag

Für alle Reisen: Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC und Getränkeselfservice • 7 Hotelüber-
nachtungen in Zimmern mit Bad bzw. Dusche und WC • Begrüßung durch den SKAN-CLUB 60 plus-
Betreuer und die Hoteldirektion mit Programmvorstellung • Willkommenscocktail/-schnaps • Reise-
forum • Betreuung durch das SKAN-CLUB 60 plus-Team • Kofferservice im Hotel • WLAN u. v. m.

ab €525,–
p. P. im DZ, inkl. HP

Hotel Gothaer Hof
Kein Einzelzimmerzuschlag!
Nachl. bei SA: € 50,– p. P.!

Keine Parkgebühren!

Gotha & Bundesgartenschau
• Galabuffet sowie Thüringer Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP)
• Stadtführung Gotha • Kombiführung „Von moderner Gartenkultur z.
barocken Charme einer alten Führung“ • Eintritt Bundesgartenschau
Termine 2021: 01.08., 29.08., 26.09.

Bad Wildungen – Erholung in Hessens Staatsbad nr. 1
• Geführter Stadtrundgang durch Bad Wildungen • Geführter
Spaziergang durch den Kurpark • Begleitung unseres Reisebetreuers zu
ausgewählten Spaziergängen • Kostenlose Nutzung des Hallenbades
Termine 2021: 01.08., 29.08., 26.09.

Kitzbühel, Kaprun, Chiemsee, „Der Bergdoktor“, …
• Kostenlose Nutzung des SPA-Bereiches • Gästekarte „Red Card“
Ausflüge: - Chiemsee mit Schifffahrt zur Fraueninsel und zur

Herreninsel mit Schloss Herrenchiemsee
- Hochgebirgsstauseen Kaprun
- Kaisergebirge – Ellmau (Bergdoktor) – Söll

Termine 2021: 15.08., 12.09., 10.10.

Zauberhafter Harz / Selketal
• Galabuffet sowie Harzer Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP)
• Geführter Spaziergang durch Alexisbad • Kostenlose Nutzung des
Hallenbades • „All inclusive-Angebot“ (ab Anreise 24.10.)
Termine 2021: 01.08., 29.08., 26.09., 24.10., 21.11.

ab €389,–
pro Person im DZ, inkl. HP

Hotel Alexisbad
Kein EZ-Zuschl.! Keine Parkgebühren!

Nachl. bei SA: € 50,– p. P.!
Zuschlag f. DZ-Alleinben.: ab € 85,–

ab €585,–
p. P. im DZ/ZB, inkl. HPp.

Hotel Bad Wildungen
Nachlass bei SA: € 50,– p. P.!

EZ-Zuschlag: € 115,–

8-Tage-Seniorenreisen

ab €715,–
pro Person im

Doppelzimmer, inkl.
Halbpension

Q! Hotel Maria Theresia

EZ-Zuschlag: € 150,–

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Kostenloses Servicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–20 Uhr) • buchung.ev@skan-tours.de

NEU!

BUCHUNG UND BERATUNG IN EINEM REISEBÜRO IHRER WAHL ODER BEI:
Soltau: Touristik-Alber: Tel. 0 51 91-26 45

Infos und Buchung bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25a · 29614 Soltau · 05191 3816 · Fax 15333

info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

TTagesfahhrtten
2021...

31.07. Kühlungsborn ........................................................ 25,00 C
21.08. Friedrichstadt mit Programm............................. 63,00 C
28.08. Kappeln mit Programm ....................................... 54,00 C
05.09. Böhmerwaldkapelle inkl. Buffet ........................ 75,00 C
18.09. Hamburg mit Amphibienfahrzeug ..................... 58,00 C
18.09. Büsum oder St. Peter Ording.............................. 25,00 C

Fordern Sie gerne unseren Reisekatalog an.

�

�

�

WIR ZIEHEN UM
Ab dem 19. Juli 2021 finden Sie uns in der

Winsener Straße 7 in Soltau.
Kieferorthopädische Praxis Dr. M. Gredes

Kleinschmidt’s
Busreisen

Tagesfahrten
Familienunternehmen seit 1969

Sa., 17.07.2021
Ostseebad Kühlungs-
born oder Ostseebad
Rerik p. P.29 E
So., 25.07.2021
Travemünder
Wochen p. P.29 E
Sa., 31.07.2021
Büsum oder p. P.29 E
Helgoland p. P.59 E
ohne ausbooten
Sa., 21.08.2021
Groninggen p. P.35 E
Sa., 28.08.2021
Cuxhaven oder
Dunen p. P.29 E

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 (05193) 98080

Zur Grillzeit
unsere leckeren Brochdorfer

Nackensteaks und
marinierten Putensteaks

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

www.boelter-partyservice.de

Freitag 15-18 Uhr · Samstag 9-12 Uhr
täglich telefonische Bestellannahme

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

Plissees
Beraten - Montieren - Reparieren

alles aus einer Hand von
Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

· Krankenfahrten
aller Kassen

· Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SSSCCCHHHNNNEEEVVVEEERRRDDDIIINNNGGGEEENNN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau
 (05191) 13318

Service in
Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · V
erkauf

Miele-Premiumpartner

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubbenfräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

REISEN
19.–23.07.2021 Urlaub im Thüringer Wald

mit BUGA Erfurt p.P. 456,- C
EZ-Zuschlag 80,– C

25.–28.07.2021 Sommertage auf Rügen p.P. 379,- C
EZ-Zuschlag 51,–

12.–19.08.2021 Schwedischer Inselzauber
mit Schärenkreuzfahrt p.P. 1.029,- C

EZ-Zuschlag 208,– C

30.08.–07.09.2021 Danzig und das
Naturparadies Masuren p.P. 843,- C

EZ-Zuschlag 205,– C

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

TAGESFAHRTEN
15.07.2021 Brunchfahrt auf dem Nord-Ostsee-Kanal

mit Shantychor p.P. 74,- C
28.07.2021 Zu Besuch auf Neuwerk –

Ihr Rundumpaket! p.P. 96,- C
03.08.2021 Friedrichstadt – Die Holländerstadt p.P. 54,- C
04.08.2021 Wismar und Insel Poel p.P. 60,- C
05.08.2021 Landpartie Schloss Bückeburg p.P. 39,- C
08.08.2021 Gartenfest Corvey p.P. 36,- C
10.08.2021 Boltenhagen mit Kleinbahn

„De lütt Kaffeebrenner“ p.P. 29,- C
12.08.2021 Seebad Travemünde p.P. 24,- C

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

Otto-Hahn-Ring 1 · Munster
05192 9827699

www.stielwerk-munster.de
Di./Do./Fr./Sa./So. 9–17 Uhr
Mi. 9–13 Uhr · Mo. Ruhetag

sonntags ist der Blumenladen geschlossen

Genießen Sie Ihre

FAMILIENFEIERN
in stilvoller, eleganter

Atmosphäre!
Z. B. Geburtstage,

Taufen, Konfirmationen,
Einschulungen, Trauerfeiern

oder Veranstaltungen.


